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Gemeinde Petersberg
alle Gemeinden 

Amtlicher Teil

Liebe Petersbergerinnen und liebe Petersberger, 
ich möchte Ihnen allen einen herzlichen Gruß für den Monat 
Juli senden. Mit dem Sommer in vollem Gange und zahlreichen 
Veranstaltungen und Aktivitäten in unserer Gemeinde, gibt es 
viel Grund zur Freude und zum Feiern. Besonders möchte ich 
heute ein besonderes Grußwort an die KITA „Kinderparadies“ 
richten, die im Juni ihren 60. Geburtstag feierte. Herzlichen 
Glückwunsch zu diesem bedeutenden Meilenstein! Die KITA 
„Kinderparadies“ hat über die Jahre hinweg eine wichtige Rolle 
in unserer Gemeinschaft eingenommen und Generationen von 
Kindern auf ihrem Bildungs- und Entwicklungsweg begleitet. 
Das ist eine wahrhaft bemerkenswerte Leistung, auf die das 
gesamte Team stolz sein kann.
Das Jubiläum der KITA ist auch ein Anlass, um all den Erzie-
herinnen und Erziehern und dem pädagogischen Personal der 
gesamten Gemeinde Petersberg für ihre engagierte Arbeit und 
ihr unermüdliches Engagement zu danken. Sie schaffen einen 
liebevollen und sicheren Ort, an dem Kinder spielen, lernen 
und wachsen können, bald auch in unserer neuen Einrichtung 
in Ostrau. Ihre Arbeit ist von unschätzbarem Wert und formt 
die Zukunft unserer Gesellschaft. Als Bürgermeister unse-
rer Gemeinde möchte ich heute ein besonderes Thema an-
sprechen, das für unsere Gemeinde und unsere Vereine von 
großer Bedeutung ist: die Zweckerträge und Förderungen. Es 
ist ein Grund zur Freude, dass unsere Gemeinde in den letz-
ten Monaten von großzügigen finanziellen Unterstützungen 
profitiert hat. Diese Mittel ermöglichen es uns allen, wichtige 
Projekte umzusetzen, unsere Infrastruktur zu verbessern und 
die Lebensqualität in unserer Gemeinde zu steigern. Die För-
derung von Planungsleistungen für die Hochwasserschutz-
anlage in der Brachwitzer Straße ist an dieser Stelle nur ein 
Beispiel. Dank der engagierten Arbeit unserer Verwaltung und 
der Unterstützung vieler Partner konnten wir finanzielle Unter-
stützung für verschiedenste Bereiche sichern. Ob es um die 
Sanierung von Schulen oder Kindergärten, den Ausbau von 
Sportanlagen, die Förderung von Kultur- und Freizeitangebo-
ten, wie zum Beispiel 2 tägigen Kanutouren für den Jugend-
club Ostrau und Teicha oder die Unterstützung der Kinder- und 
Jugendarbeit der Freiwilligen Feuerwehr geht, die finanzielle 
Unterstützung spielt eine entscheidende Rolle. Besonders 
möchten wir auch unseren Vereinen danken, die mit viel Lei-
denschaft und Einsatz das kulturelle, sportliche und soziale 
Leben in unserer Gemeinde bereichern. Durch ihre wertvolle 
Arbeit tragen sie zur Gemeinschaftsstärkung und zur positiven 
Entwicklung unserer Gemeinde bei. Die Möglichkeit, Förder-
mittel für ihre Projekte und Veranstaltungen zu erhalten, ist von 
großer Bedeutung. Am 06. Juni 2023 lud die Saalesparkasse 
zur feierlichen Übergabe, der örtlichen Zweckerträge des -PS-
LOTTERIE-SPARENS-, ein. Wir freuen uns sehr, dass unser 
Heimatverein Kütten/Drobitz e.V., unsere Jugendfeuerwehr in 
Brachstedt, unsere KITA –Kinderparadies- und unsere Grund-
schule in Ostrau davon profitieren konnten. Diese Zuwendun-
gen werden unter anderem für die Ausstattung der Jugend-
feuerwehr, für neue Kinderlaufräder, für die Umsetzung der 
775-Jahr-Feier von Kütten  und für ein Wandgemälde, was am 
neuen Gebäude Schule & Kita Ostrau entstehen soll, inves-
tiert. Ich möchte Sie alle ermutigen, weiterhin Ideen und Pro-
jekte voranzutreiben, die unsere Gemeinde noch lebenswerter 

machen. Die Beantragung von Fördermitteln und die Teilnah-
me an Ausschreibungen sind wichtige Schritte, um finanzielle 
Unterstützung zu erhalten. Die Verwaltung steht Ihnen dabei 
gerne mit Rat und Tat zur Seite. Lasst uns gemeinsam den 
Erfolg unserer Gemeinde und unserer Vereine unterstreichen, 
die durch Zweckerträge und Förderungen ermöglicht werden. 
Es ist eine Bestätigung dafür, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind und dass unsere Bemühungen Früchte tragen. Des Wei-
teren möchte ich und unser Baubetriebshof einen herzlichen 
Dank an alle, die die Grünfläche vor dem eigenen Haus oder im 
Ort eigenständig pflegen, aussprechen. In den letzten Wochen 
konnten wir leider nicht ausreichend Personal und Technik für 
die kompletten Grünschnitt unserer Gemeinde vorhalten.
Ich versichere Ihnen, dass wir alles dafür tun und unseren  
Fokus daraufsetzen, unsere Gemeinde so gepflegt, wie uns 
nur möglich ist, zu halten.  

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr Ronny Krimm 

Feierliche Übergabe der örtlichen Zweckerträge
des -PS-LOTTERIE-SPARENS-

© Maria Bruder

Der Bürgermeister gibt nachfolgende Beschlüsse des 
Bau- und Vergabeausschusses vom 22.05.2023 
bekannt: 
Beschlussnummer: BA BV 55/05/23
Bauantrag: Errichtung eines Carports einschließlich Abwei-
chung von den Abstandsflächen – Sennewitz
Beschlussnummer: BA BV 56/05/23
Bauvoranfrage: Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
- Mösthinsdorf
Beschlussnummer: BA BV 57/05/23
Grundstücksverkauf: Brachstedt
Beschlussnummer: BA BV 58/05/23
Grundstücksverkauf: Teicha
Beschlussnummer: BA BV 59/05/23
Grundstücksverkauf: Ostrau

Der Bürgermeister gibt nachfolgende Beschlüsse des 
Gemeinderates vom 24.05.2023 bekannt:
Beschlussnummer: 63/05/23
Der Gemeinderat beschließt, seinem Vertreter in der Ver-
bandsversammlung (Herrn Jacob Hirschfelder) die Erlaubnis 
zu erteilen, Verhandlungen mit anderen Verbandsmitgliedern 
des WAZV´s zur Fraktionsbildung aufzunehmen.
Beschlussnummer: 60/05/23
Auf der Grundlage einer Eilentscheidung des Bürgermeis-
ters gem. § 65 (4) KVG LSA wurde der Firma Oppermann 

ist ein Grund zur Freude, dass unsere Gemeinde in den letz-
ten Monaten von der großzügigen finanziellen Unterstützung
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Bau GmbH mit Sitz in Halle (Saale) der Auftrag – Änderung 
ehem. Sekundarschule zu Grundschule, Kita und Hort, OT 
Ostrau, Los 13 – Fliesenarbeiten – 1. Nachtrag in Höhe von 
11.680,23 € Brutto erteilt. Der Gemeinderat wird hiermit über 
die Eilentscheidung informiert und bestätigt diese durch diesen 
Beschluss. 
Beschlussnummer: 61/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt den 
Auftrag zur Sicherung der Hofanlage an die Firma W&W
Wötzel Baugesellschaft mbH, in Höhe von 35.746,43 € Brutto, 
zu vergeben.
Beschlussnummer: 62/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt den 
Auftrag zum 1. Nachtrag der Firma AIC Planungsgesellschaft 
mbH zum Auftrag – Planung Brandschutzmaßnahmen – Villa 
Wallwitz in Höhe von 11.249,89 € Brutto zu erteilen.
Beschlussnummer: 65/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt den 
Beschluss zur Abgabe des Festzeltes an die „SG BW 1921 
Brachstedt“ vom 27.01.2021 aufzuheben. Der Beschuss er-
folgt unter der Maßgabe, dass umgehend ein neuer Beschluss 
zur Abgabe des Festzeltes gefasst wird. 
Beschlussnummer: 64/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt das 
Festzelt der Gemeinde Petersberg an die „SG BW 1921 
Brachstedt“ abzugeben. Der Bürgermeister wird beauftragt, 
die Übertragung durch Abschluss des beigefügten Kaufvertra-
ges zum Kaufpreis von 1,00 Euro zu vollziehen. 

Der 1. Stellvertretende Bürgermeister gibt 
nachfolgende Beschlüsse des Gemeinderates 
vom 21.06.2023 bekannt: 
Beschlussnummer: 70/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt Herrn 
Jacob Hirschfelder als stellvertretenden Vorsitzenden des 
Kultur- und Sozialausschusses zu wählen.
Beschlussnummer: 71/05/23  
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, die in 
der Anlage aufgeführten Bürger als Schöffen für die Strafge-
richtsbarkeit des Amtsgerichtes Halle (Saale) und des Landge-
richtes Halle auf die Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 
für die Wahlperiode ab 01.01.2024 aufzunehmen.
Beschlussnummer: 72/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg wählt folgende 
Person als Schiedsperson für die Schiedsstelle der Gemeinde 
Petersberg: Frau Doris Kühlewind.
Beschlussnummer: 67/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt den 
Gewinn des BGA Parkplätze für das Kalenderjahr 2021 einer 
steuerlichen Rücklage zuzuführen. Gleichzeitig wird der Ge-
winn für das Kalenderjahr 2021 festgestellt.
Beschlussnummer: BA 61/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die fol-
gende Klarstellungssatzung „Mühlberg“ in Krosigk. 

Aufgrund des § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 BauGB in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634, zuletzt 
geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 04.01.2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 6) erlässt der Gemeinderat der Gemeinde Peters-
berg die Klarstellungssatzung „Mühlberg“ in Krosigk mit dem 
im Amtsblatt bekanntgemachten Inhalt.  

Beschlussnummer: BA 63/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die 
Abwägung der zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes „Rät-
hern“ in Teicha von den Behörden, sonstigen Trägern öffentl. 
Belange sowie den Nachbargemeinden und der Öffentlichkeit 
abgegebenen Stellungnahmen. Das Abwägungsergebnis ist 
in die Plandokumentation des B-Plans, bestehend aus Plan-
zeichnung, textlichen Festsetzungen und Begründungen, ein-
zustellen.
Die Behörden, sonstigen TÖB sowie die Öffentlichkeit und die 
Nachbargemeinden, die Anregungen und Bedenken vorge-
bracht haben, sind vom Ergebnis unter Angaben von Gründen 
in Kenntnis zu setzen.
Beschlussnummer: BA 62/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt den Be-
bauungsplan „Räthern“ in der Gemarkung Teicha, bestehend 
aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzun-
gen (Teil B) als Satzung. Die Begründung nebst Anlagen wird 
gebilligt. Der Bürgermeister wird beauftragt unter Mitwirkung 
der Bauverwaltung und des Planungsbüros bei der zuständi-
gen Verwaltungsbehörde für den Bebauungsplan die Geneh-
migung zu beantragen. Das Inkrafttreten des Bebauungspla-
nes ist nach der Genehmigung ortsüblich bekanntzumachen. 
Dabei ist auch anzugeben, wo der Plan mit Begründung wäh-
rend der Dienststunden eingesehen oder über den Inhalt Aus-
kunft verlangt werden kann. Ebenso ist der Bebauungsplan auf 
der Internetseite der Gemeinde Petersberg zur Möglichkeit der 
Einsichtnahme für jedermann einzustellen.
Beschlussnummer: BA 64/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die er-
neute öffentliche Auslegung des Entwurfes des vorhabenbezo-
genenen Bebauungsplanes Nr. 003/2019 „GutAlaune“ im OT 
Morl, bestehend aus Planteil und der Begründung (Planteil + 
Begründung + Umweltbericht als gesonderter Teil der Begrün-
dung + Artenschutzbeitrag mit Potenzialanalyse) gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB mit gesonderten Hinweisen auf die vorliegen-
den umweltbezogenen Informationen durchzuführen.
Beschlussnummer: 66/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die Al-
ternativenprüfung zur Errichtung großflächiger Photovoltaikan-
lagen für das gesamte Gemeindegebiet. (Stand 2. Juni 2023)
Beschlussnummer: 73/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt 
Frau Julia Weißmantel als Gleichstellungsbeauftragte ab 
03.07.2023 zu bestellen.
Beschlussnummer: 69/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt den 
Kauf von zwei Transportern (Dreiseitenkipper) für den Bau-
betriebshof in Höhe von 93.186,44 € von der Firma Autohaus 
Richter GmbH. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt den 
Vertrag zu schließen.
Beschlussnummer: 68/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die 
Auftragsvergabe an die Firma Poppe Dienstleistungen GmbH. 
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt den Vertrag zu schlie-
ßen.
Beschlussnummer: 74/05/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt den 2. 
Nachtrag – Anpassung Pflaster, Sitzstufen & Sonnenschutz 
– zum Los 18 – Freianlagen an die Firma GrünFlächenGe-
staltung Halle GmbH, in Höhe von 17.726,76 € brutto, zu ver-
geben. Der Bürgermeister wird beauftragt, den Auftrag an die 
vorgenannte Firma zu erteilen.
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Beschlussnummer: 75/05/23
Auf der Grundlage einer Eilentscheidung des Bürgermeisters 
gem. § 65 (4) KVG LSA wurde der Firma Dübener Teppich 
Eck GmbH der Auftrag – Änderung ehem. Sekundarschule zu 
Grundschule, Kita und Hort, OT Ostrau – Los 15 – Bodenbe-
lagsarbeiten – 1 Nachtrag in Höhe von 3.201,10 € brutto erteilt.
Der Gemeinderat wird hiermit über Eilentscheidung informiert 
und bestätigt diese durch diesen Beschluss.

Wann ist ein Lagerfeuer in der Gemeinde 
Petersberg erlaubt? 
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Petersberg, 

aus aktuellem Anlass möchte ich Sie gerne einmal ausführlich 
über die Möglichkeit des Anlegens eines Lagerfeuers gemäß 
unsere gültigen Gefahrenabwehrverordnungen informieren.
Grundsätzlich gibt es zwei Arten von Feuer, das Kleinstfeuer 
und das Brauchtumsfeuer.
Kleinstfeuer sind alle offenen Feuer die in Feuerschalen, Feu-
erkörben, Aztekenöfen oder in ähnlichen Behältnissen abge-
brannt werden. Schwedenfeuer gelten als Kleinstfeuer, wenn 
der Stamm eine Höhe von 50 cm nicht überschreitet und 
auf einem nicht brennbaren Untergrund abgebrannt werden. 
Kleinstfeuer dienen nicht dem Zweck, pflanzliche oder ande-
re Abfälle durch schlichtes Verbrennen zu entsorgen, es darf 
nur naturbelassenes Holz ohne Laub, ab einer Aststärke von 
ca. 3 cm Durchmesser verbrannt werden. Das Abbrennen von 
Kleinstfeuern auf privaten Grundstücken ist zulässig, sofern 
hiervon keine Belästigung insbesondere durch starke Rauch-
entwicklung oder Funkenschlag für die Nachbarschaft oder All-
gemeinheit ausgeht.
Brauchtumsfeuer sind alle Feuer, die der Brauchtumspflege 
dienen und dadurch gekennzeichnet sind, dass eine in der 
Ortsgemeinschaft verankert Glaubensgemeinschaft, eine öf-
fentlichen Organisation oder ein öffentlicher Verein das Feuer 
unter dem Gesichtspunkt der Brauchtumspflege ausrichtet und 
das Feuer im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung für je-
dermann zugänglich ist. Das Abbrennen von Brauchtumsfeu-
ern bedarf der Genehmigung der Gemeinde, diese ersetzt nicht 
die Zustimmung des Grundstückseigentümers oder sonstigen 
Verfügungsberechtigten. Andere Bestimmungen, nach denen 
offene Feuer gestattet oder verboten sind (z.B. nach Abfallbe-
seitigungsrecht, Naturschutzrecht etc.) bleiben unberührt. Die 
Genehmigung kann mit Auflagen versehen werden. Die Feu-
erstelle muss 1 Tag vor dem Anzünden aufgeschichtet bzw. 
umgeschichtet werden, damit Tiere hierin keinen Unterschlupf 
suchen können und dadurch vor dem Verbrennen geschützt 
werden.
Jedes zugelassene Feuer (Kleinstfeuer und Brauchtums-
feuer nach Genehmigung) im Freien ist dauernd durch eine 
erwachsene Person zu beaufsichtigen. Es darf nur unbehan-
deltes, trockenes Holz verbrannt werden. Es muss immer so 
viel Löschmittel zur Verfügung stehen, das ein sofortiges Ablö-
schen des Feuers gewährleistet ist. Bevor die Feuerstelle ver-
lassen wird, ist sie so abzulöschen, dass ein erneutes, selbst-
ständiges Entzünden sicher verhindert wird. 
Jedes zugelassene offene Feuer darf nicht angezündet 
werden, wenn nach Erteilung der Genehmigung die Wald-
brandstufe 3 bekanntgegeben wurde oder Wind ab Wind-
geschwindigkeiten größer als 40 km/h auftritt.
Aktuelle Informationen zu den Wandbrandstufen können Sie 
jederzeit im Internet unter der Sucheingabe „ Wandbrandstu-

fen Landkreis Saalekreis“ finden oder direkt auf dem Handy 
unter http://waldbrandapp.landeszentrumwald.sachsen-an-
halt.de/ 
Seit dem 07.06.2023 herrscht im Saalekreis die Waldbrand-
stufe 3 fortwährend an.
Mit freundlichen Grüßen

Frau Siiri Drechsel
Leiterin des Ordnungsamtes

Neue Parkscheinautomaten mit
erweiterten Funktionen eingeführt
Die Gemeinde Petersberg reagiert auf steuerrechtliche 
Vorgaben und schafft neue Möglichkeiten für Parkgebüh-
renzahlungen und Überwachung des ruhenden Verkehrs
Die Gemeinde Petersberg hat kürzlich eine umfassende Mo-
dernisierung ihres Parkraummanagements durchgeführt. Im 
Zuge dessen wurden fünf alte Parkscheinautomaten aufgrund 
neuer steuerrechtlicher Vorgaben im Ortsteil Petersberg und 
Ostrau ersetzt. Gleichzeitig wurde das System um die Mög-
lichkeit der Kartenzahlung erweitert, um den Bedürfnissen 
der Parkplatznutzer gerecht zu werden. Diese Maßnahmen 
ermöglichen nicht nur eine effizientere Parkraumbewirtschaf-
tung, sondern auch ein umfassendes Auswertungs- und Re-
portingwesen für die Gemeindeverwaltung. Aufgrund neuer 
steuerrechtlicher Vorgaben sah sich die Gemeinde Petersberg 
gezwungen, ihre alten Parkscheinautomaten zu ersetzen. 

© Maria Bruder

Die neuen Automaten entsprechen den aktuellen technischen 
Standards und ermöglichen eine präzisere und transparente-
re Erfassung der Parkgebühren. Die Gemeinde hat somit die 
erforderlichen Anpassungen vorgenommen, um den gesetzli-
chen Anforderungen zu entsprechen. Neben der reinen Funk-
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tion der Gebührenerfassung wurde das Parkraummanage-
mentsystem um die Möglichkeit der Kartenzahlung erweitert. 
Parkplatznutzer haben nun die Option, ihre Parkgebühren 
bequem mit Kredit- oder Debitkarten zu begleichen. Diese 
Erweiterung trägt den veränderten Zahlungsgewohnheiten 
Rechnung und bietet den Parkplatznutzern eine bequeme und 
moderne Zahlungsmethode. Darüber hinaus bietet das neue 
System ein umfassendes Auswertungs- und Reportingwesen 
für die Gemeindeverwaltung. Durch die detaillierte Erfassung 
der Parkdaten können relevante Informationen über den ru-
henden Verkehr gewonnen werden. Dies ermöglicht eine 
verbesserte Verkehrsüberwachung und bietet der Gemeinde 
wertvolle Einblicke, um Verkehrsströme zu analysieren und 
gezielte Maßnahmen zur Optimierung der Parkraumbewirt-
schaftung einzuleiten. Die Gemeinde Petersberg ist stolz dar-
auf, den Bedürfnissen der Parkplatznutzer gerecht zu werden 
und gleichzeitig eine effektive Überwachung des ruhenden 
Verkehrs zu ermöglichen.
Maria Bruder
Öffentlichkeitsarbeit und Projektmanagement – Gemeinde 
Petersberg

Frau Doris Kühlewind – Schiedsperson
der Gemeinde Petersberg feiert 
10-jähriges Jubiläum
Frau Doris Kühlewind – 
Schiedsperson der Gemein-
de Petersberg feierte im Juni 
ein bedeutendes Jubiläum, 
das 10-jähriges Jubiläum als 
Schiedsperson. Anlässlich 
dieses Meilensteins wurden 
der Schiedsstelle herzliche 
Glückwünsche und eine 
besondere Danksagung 
für die herausragende Ar-
beit überreicht. Frau Doris 
Kühlewind spielt in der 
Schiedsstelle der Gemein-
de Petersberg eine wichti-
ge Rolle bei der friedlichen 
Schlichtung von Streitigkei-
ten und hat dabei bewiesen, 
dass Konflikte nicht immer 
vor Gericht ausgetragen 
werden müssen. 
Mit ihrer professionellen Herangehensweise, ihrer Neutralität und 
ihrer Expertise hat unsere Schiedsperson das Vertrauen der Men-
schen gewonnen und gezeigt, dass sie eine effektive Alternative 
zu gerichtlichen Verfahren bietet. 
Frau Doris Kühlewind ist stolz auf das Erreichte, nimmt aber auch 
die Herausforderungen der Zukunft an. Sie ist entschlossen, ihre 
Rolle als Vermittlerin in Konfliktsituationen weiterhin mit Integrität 
und Professionalität auszufüllen und so wurde Sie für weitere 5 
Jahr vom Gemeinderat der Gemeinde Petersberg als Schiedsper-
son gewählt.

Möchten Sie sich als Schiedsperson engagieren und möchten zur 
friedlichen Streitbeilegung beitragen, dann melden Sie sich gern 
direkt bei Frau Doris Kühlewind. In dieser herausfordernden Posi-
tion werden Sie eine Schlüsselrolle bei der Vermittlung und Lö-
sung von Konflikten spielen. 

Wenn Sie ein ausgeprägtes Interesse an Konfliktlösung haben 
und sich für gerechte und faire Entscheidungsfindung einsetzen 
möchten, dann ist diese Stelle neben Frau Doris Kühlewind genau 
das Richtige für Sie.

Sprechstunde Schiedsstelle:
Jeweils am letzten Dienstag im Monat von 16:30 Uhr – 18:00 Uhr 
im Ortsbürgermeisterbüro, Friedensplatz 2 auf dem Petersberg

 Kontaktdaten: Frau Doris Kühlewind:
 Mobil: 0176 45805221
 Email: sst.gp@t-online.de

Maria Bruder 
Öffentlichkeitsarbeit und Projektmanagement – Gemeinde 
Petersberg-

Ankündigung Sitzungstermine Juli
17. Juli  19 Uhr Bau- und Vergabeausschuss
19. Juli  19 Uhr Gemeinderatssitzung

Mit freundlichen Grüßen

Ronny Krimm
Bürgermeister Gemeinde Petersberg
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Tel.: 034606 / 2530                                     Fax: 034606 / 253 140                        e-Mail: info@gemeinde-petersberg.de 
   
 

ABTEILUNG DURCHWAHL  E-MAIL-ADRESSEN 

Bürgermeister 
-100 

info@gemeinde-petersberg.de 
____________________________________________________________________________________ 
 

sekretariat@@gemeinde-petersberg.de 
 

Sekretariat des Bürgermeisters 

Öffentlichkeitsarbeit & Redaktion -103 redaktion@gemeinde-petersberg.de 

Gremienorganisation -111 sekretariat@@gemeinde-petersberg.de 

Hauptamt 

Amtsleitung Hauptamt   -100 hauptamt@gemeinde-petersberg.de 

Personalsachbearbeitung -110 oder -139 personal@gemeinde-petersberg.de 

Kindertagesstätten, Horte, Soziales -136 oder -128 kita-hort@gemeinde-petersberg.de 

Kämmerei 

Kämmerei 

Amtsleitung Kämmerei  -100 

kaemmerei@gemeinde-petersberg.de Controlling -125 

Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung   -124 

Fördermittelmanagement -113 foerdermittel@gemeinde-petersberg.de 

Kasse 

Kassenleitung -117 
kasse@gemeinde-petersberg.de 

Kasse, Vollstreckung -116 oder -120 

Steuerstelle 

Steuern und Veranlagung -114 oder -115 steuerstelle@gemeinde-petersberg.de 

Ordnungsamt 

Amtsleitung Ordnungsamt -100 ordnungsamt@gemeinde-petersberg.de 
Ordnungsangelegenheiten, Baumschutz, 
Verkehrsrecht    -130 ordnungsamt@gemeinde-petersberg.de 

Außen- & Vollzugsdienst noch zu besetzen ordnungsamt@gemeinde-petersberg.de 

Brand- und Katastrophenschutz -134 feuerwehr@gemeinde-petersberg.de 

Personenstandswesen/Standesamt -129 standesamt@gemeinde-petersberg.de 

Meldewesen & (Gefahren-)Hunde -119 
einwohneramt@gemeinde-petersberg.de 

Meldewesen & Gewerbeangelegenheiten     -137 

Fax Ordnungsamt   -138 - 

Bauverwaltung 

Amtsleitung Bauamt -100 bauamt@gemeinde-petersberg.de 
Bauunterhaltung, Hoch- & Tiefbau, 
Ingenieursbauwerke -104 hochbau@gemeinde-petersberg.de 

tiefbau@gemeinde-petersberg.de 
Gewässerumlage -127 bauamt@gemeinde-petersberg.de 
Straßenbeleuchtung  
(bitte per E-Mail melden zur zeitnahen 
Bearbeitung) 

noch zu besetzen strassenbeleuchtung@gemeinde-petersberg.de 

Objektmanagement -122 bauamt@gemeinde-petersberg.de 

Liegenschafts- und Vertragsmanagement -131 bauamt@gemeinde-petersberg.de 

Prüf- und Wartungsmanagement -127 bauamt@gemeinde-petersberg.de 

Klimaschutzmanagement noch zu besetzen bauamt@gemeinde-petersberg.de 

Fax Bauverwaltung -118  

Leiter Baubetriebshof, Gemeindearbeiter 034603 / 322505 bauhof@gemeinde-petersberg.de 

Service 

Schiedsstelle 0176 -45805221 sst.gp@t-online.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 - 

Regionalbereichsbeamtin / Polizei  034606 – 290315 rbb-petersberg@polizei.sachsen-anhalt.de 

Havarie Notrufnummer Trinkwasser 0800-6647003 - 

Havarie Notrufnummer Abwasser 0151-14122795 - 

Kontakt 
Gemeinde Petersberg 
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iNichtamtlicher Teil

Bundesfreiwilligendienst
Werde Teil unseres Teams im BUND Umwelt-
zentrum Franzigmark!
Als Natur- und Umweltschutzverein haben wir uns im Umwelt-
zentrum Franzigmark vor allem der Umweltbildung verschrie-
ben. Dafür nutzen wir die wunderschöne Natur der Franzig-
mark sowie die enge Zusammenarbeit mit unseren Tieren 
(Schafe, Ziegen, Hühner, Puten und Kaninchen). Unser Gäste-
haus ermöglicht es auch anderen Gruppen, Veranstaltungen in 
der schönen Umgebung vor den Toren Halles durchzuführen. 
Es werden in 2023 mehrere BFD-Plätze (Bundesfreiwilligen-
dienst) in den folgenden Bereichen frei: Umweltpädagogik (ab 
sofort), Öffentlichkeitsarbeit (ab sofort), Gästebetreuung und 
Veranstaltungen (ab sofort), Office Management (Juli/August), 
Handwerk (August), Tierpflege (September)
Wir bieten: Ein offenes und freundliches Team, die Möglichkeit 
das Arbeitsfeldmitzugestalten und neue Ideen einzubringen, 
einen naturgelegenen Arbeitsplatz im BUND-Umweltzentrum 
Franzigmark am Stadtrand von Halle, Vergütung und Weiter-
bildung im Rahmen der Möglichkeiten des Bundesfreiwilligen-
dienstes, Qualifizierung in spannenden Berufsfeldern

Informationen über die Aufgabenbereiche und Anforderungen 
unter: 
www.bund-halle.com/ueber-uns/jobs 
Interessiert und über 18?

Schicke deinen Kurzlebenslauf und dein Motivationsschreiben 
an: mail@bund-halle.de
Mehr Informationen zum Bundesfreiwilligendienst unter: 
www.bundesfreiwilligendienst.de

BUND-Umweltzentrum Franzigmark
Franzigmark 6
06193 Petersberg (bei Halle)
www.bund-halle.com

XX. Firmen- und Behördenmarathon, 
- Das Burg-Gymnasium in Bewegung -
Am 12.05.23 traten gleich zwei Staffeln im blauen BGW-Trikot 
beim XX. Behördenmarathon an. Zum einen fing das Schüler-
team mit Malte, Vincent, Lukas, Max, Finn und Lennard aus 
dem 11. Schuljahr Feuer für das Event. Zum anderen fand ein 
Lehrerteam zueinander, bestehend aus Frau Weise und Frau 
Freyer, Herrn Madalschek, Herrn Hachenberger, Herrn Seyffert 
und Herrn Ruthenberg. 
Das gemeinsame Ziel: den Halbmarathon (21,1km) als Staffel 
bezwingen!
Bei bestem Wetter wurden die Staffelstäbe an die jeweils 
nächsten Laufenden übergeben. Denn Applaus gab es nicht 
nur für die Schnellsten, sondern für alle, die den Mut hatten 
sich hier in Bewegung zu setzen! Es wurde angefeuert, ge-
jubelt und … festgestellt, dass unser „Jungs“ auf Platz eins lie-
gen! Stand unsere Teilnahme zwei Wochen vor dem Start noch 
gar nicht fest, so war es bei der Siegerehrung unvorstellbar, 
dass dieser Wettkampf ohne das Burg-Gymnasium Wettin und 
seine exzellenten Läufer*innen hätte stattfinden können.
Die Bilanz, Sieg für die Schülermannschaft in der Wertungs-
klasse Männer und Platz 5 für die Lehrerstaffel in der Mixed-
Wertung, kann sich mehr als sehen lassen. 
Nächstes Jahr sind wir definitiv wieder dabei 
… und das BGW bleibt in Bewegung!
Das Sportlehrerteam des BGW

© Herr Norbert Ruthenberg
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Harmonika-Sound Orchester reist nach 
Loket / Tschechien 
 

Am Donnerstag, den 18.05.2023 hieß es wieder: Auf nach 
Tschechien!  Bereits zum zweiten Mal reiste Familie Schmidt 
zusammen mit dem Harmonika-Sound Orchester zur histori-
schen Altstadt Loket. Für drei Tage wurde der Aufenthalt sehr 
gut organisiert und aufregend gestaltet. 
Mit dem Bus erreichten wir am frühen Nachmittag unser Ziel. 
Doch viel Zeit zum Ausruhen blieb nicht. Denn schon wenig 
später begann unser Konzert auf der Goethe-Terrasse des 
Hotels „Weißes Ross“. Mit dem Titel Albatros stimmte das HSO 
das überschaubare Publikum ein. Helene Fischer´s Atemlos 
tat ihr übriges und die Zuhörer waren begeistert. Auf einmal 
schien der Sound der Akkordeons durch die ganze Stadt zu 
hallen. Immer mehr Neugierige folgten den Klängen und füllten 
nach und nach die Terrasse. Spätestens bei Kling Klang und 
Schützenliesel sangen alle mit und die Stimmung war gran-
dios. Mit dem Erste Sahne - Mix von Udo Jürgens als Zugabe 
bedankten wir uns bei den zahlreichen Gästen und nahmen 
viel positives Feedback entgegen.  Ein Spaziergang durch die 
Altstadt oder ein gemütliches Zusammensein im Hotel runde-
ten den Abend eines erfolgreichen Tages ab. 

© Bernd Rose
Am Freitagvormittag war eine Paddeltour auf der wild-romanti-
schen Eger vorgesehen. Bei schönem Wetter ging es mit neun 
Kanus rund fünf Stunden von Loket bis zum bekannten Kur-
ort Karlsbad. Auf 15 km hatten 19 Abenteurer genügend Zeit, 
die traumhafte Natur des Egertals zu bestaunen. Geprägt von 
gigantischen in den Himmel ragenden Felsmassiven und dich-
ten Wäldern. Alle Kanus kamen danach sicher am Zielort an 
und die Besatzungsmitglieder gingen freudig an Land.  
Wer nicht nass werden wollte, für den gab es eine Trockene 
Alternative. Mit dem Bus nach Karlsbad, hatten diejenigen Zeit 
sich den Kurort anzusehen und die Möglichkeiten des Einkau-
fens zu nutzen. Gemeinsam ging es am Ende wieder zurück 
zum Hotel, wo im Erdofen bereits das Erdschwein auf uns war-
tete. 
Mit einer historisch angehauchten Show startete das Highlight 
des zweiten Abends. Die Zubereitung des Erdschweins hat in 
Loket eine lange Tradition und ist besonders bei Touristen sehr 
beliebt. Und ganz unter uns…… es mundete allen vorzüglich! 
Am nächsten Morgen war es denn soweit. Die Musikschule 
Fröhlich aus Löbejün musste Abschied nehmen. Die letzten 
Sachen wurden gepackt und im Bus verstaut. Mit schönen Er-
innerungen an den Aufenthalt traten wir die Heimreise an. Aber 
eins war allen klar: diese Reise war SPITZE. Das Harmonika-
Sound Orchester hofft, in den nächsten Jahren ein drittes Mal 
nach Tschechien fahren zu können. 

Für die Durchführung und Planung ein großes Dankeschön an 
Familie Schmidt und dem Busfahrer Bernd Rose, übermittelt 
stellvertretend für das HSO 
Martina Nerlich 

Der wilde grüne Weg zu mehr Gesundheit – 
mach mit!
Gerade ist der Weißdorn ab-
geblüht, da stehen rund um 
Krosigk und Kaltenmark die 
riesigen Holunderbüsche in vol-
ler weißer Blüte. Die Natur ruft 
uns ins Freie, sie stellt uns ihre 
Gaben in reicher Fülle zur Ver-
fügung. Wir brauchen sie nur 
zu nutzen. Die wilde Grünkraft, 
wie sie bereits vor 1000 Jahren 
die Hlg. Hildegard von Bingen 
genannt und für die Gesund-
heit der Menschen genutzt hat, 
steht uns auch jetzt zur Verfü-
gung, für die Ernährung, der 
Heilung und vieles mehr.

Das Jahr ist fast zur Hälfte um, jetzt blühen die Linden bald 
und das Johanneskraut muss man suchen. Die wilden Pflan-
zen suchen sich aus, wo sie wachsen wollen; das geht nicht 
nach unserem Willen. Ebenso kann man nicht planen, wann, 
was und wo wächst. Deshalb möchte ich gerne alle einladen, 
die sich für die wilden Pflanzen interessieren, sich mit mir in die 
Natur zu begeben.
Wer die Einladungen per WhatsApp (das ist der einfachere 
und schnellere Weg sich zu finden und abzusprechen) gerne 
haben möchte, schickt mir bitte euren Namen und Handykon-
takt per Email an: gisela.webel@saalekreis.de !
Ich schicke euch dann Termine und Einladungen direkt zu. Die 
Angebote der Natur stehen uns immer nur in einem kurzen 
Zeitfenster zur Verfügung, daher wäre es schade, die Zeit ver-
streichen zu lassen. 
Gisela Webel

Orgel    plusGesang 
 

 

 

 

 

in der Mauritiuskirche Teicha 

Konzert am Sonntag 

23. Juli 2023 

17:00 Uhr 
Orgel: Prof. Matthias Dreißig 

Violine: Johanna Dreißig 

Eintritt frei! 

© Gisela Webel 
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schlüpften meisterlich in ihre Leserollen. Dem Publikum wur-
de keine Lesung im klassischen Sinne geboten, sondern eine 
lustige und sehr kurzweilige Veranstaltung. Die Bücher 
waren in Windeseile ausverkauft. Aber keine Sorge. Wir 
haben nochmal welche drucken lassen. Wer wissen möch-
te, wie Frau Meyer ihren ersten eigenen Fall im lockerleich-
ten Brachstedt-Krimi löst, kann sich das Buch gern nach 
Hause bestellen. Einfach eine Mail mit Namen, Adresse und der 
Anzahl der gewünschten Bücher senden an: heiko-rebsch@
heimatverein-brachstedt.de. Das Buch gibt es für 14,90 Euro. 
Der Heimatverein Brachstedt bedankt sich herzlich bei allen 
Akteuren, die zum Gelingen dieser besonderen Lesung bei-
getragen haben. Wir hoffen auf einen zweiten spannenden Fall 
in unserem Dorf.
Heiko Rebsch - Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V. -

Ein buntes Bild für Brachstedt
Mit einem leisen Zischen schießt die Farbe durch die Düse 
aus der Dose. Doch sie kommt nicht weit. Wenige Zentime-
ter weiter ist ihr Weg durch die Luft schon wieder zu Ende. 
Dafür hinterlässt sie einen dauerhaften, bleibenden Ein-
druck. An der Fassade des Trafohäuschens in der Niem-
berger Straße hat sie es sich neben vielen ihrer bunten Ver-
wandten gemütlich gemacht. Das vormals unscheinbare 
Häuschen hat sich in ein kleines Brachstedter Kunstwerk 
verwandelt. Die Künstler? 18 Jugendliche aus Brachstedt, 
Gutenberg, Morl, Drobitz, Nehlitz, Halle, Schwerz und Wet-
tin. Der Heimatverein Brachstedt hat damit ein Versprechen 
eingelöst und einen Graffiti-Workshop auf die Beine gestellt. 

Das Trafohäuschen der enviaM wurde zu einem 
kleinen Kunstwerk. 

Foto: Heiko Rebsch

Ohne die freundliche Unterstützung der envia Mitteldeut-
sche Energie AG wäre dies nicht möglich gewesen. Der 
Heimatverein hat sich dort um Förderung für das Projekt be-
worben und die Zusage erhalten. Damit hatten wir nicht nur 
ein Objekt, welches legal mit Graffiti besprüht werden durf-
te, sondern auch gleichzeitig zwei Profis, um die Jugend-
lichen anzuleiten. Mit Marvin Bieß und Robert Kraatz von 
Fokuz-Design kamen zwei Künstler aus Potsdam nach 
Brachstedt mit mehr als 15 Jahren Erfahrung im Auftragsgraffiti 
und Mediengestaltung. Bevor es an die Dosen ging, erfuhren 
die Jugendlichen, wo kommt Graffiti her, welche verschiede-
nen Formen gibt es, was ist erlaubt, was nicht. 

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Brachstedt

Nichtamtlicher Teil

Kriminelles in Brachstedt
Lautes Klatschen erfüllt den Saal der Gaststätte Deutsches 
Haus. Auf der Bühne steht der Landsberger Buchautor 
Jonathan Wetter. Den Brachstedt-Krimi hat er allein geschrie-
ben. Hier ist er aber umgeben von vielen Gastlesern, die 
diesen Nachmittag mit ihm so unterhaltsam gemacht haben. 
Wochen vorher schon hat er sich auf Spurensuche begeben, 
um zu ermitteln, wer denn Lust und Zeit hätte aus dem ersten 
Brachstedt-Krimi zu lesen. „Donnerwetter! Frau Meyer ermid-
delt“ so Titel Nummer fünf aus der Krimi-Reihe. Donnerwetter 
sagten auch die Organisatoren vom Heimatverein Brachstedt 
als der Saal sich kurz vor Beginn mit so vielen Krimifans füllte, 
dass noch Tische und Bänke zusätzlich herbeigeschafft wer-
den mussten. Musiker Burkhart stimmte auf den Nachmittag 
ein. 

Der Buchautor und alle Gastleser auf der Bühne. 
Foto: Heiko Rebsch

Bei Kaffee, Kuchen und Eis konnten die Zuhörer dann mit 
auf Ermittlungstour gehen, als „de Grimmi-Oma losleechte“. 
Lilly Neubert, Yvonne Hensel, Axinja Ehrhardt, Petersbergs 
Bürgermeister Ronny Krimm, Andrea Schmidt, Gunnar Junge, 
Landsbergs Bürgermeister Tobias Halfpap, Yvonne Haus und 
Pfarrer Johannes Thon wechselten sich auf der Bühne ab und 

H P
JEDEN MITTWOCH

im Saal GASTSTÄTTE DEUTSCHES HAUS

Reifen zum Ausprobieren stehen zur Verfügung.

Gemeinsam in Schwung kommen! 

Für Anfänger und Geübte!

Für
jedes
Alter!

17 :30 UHR
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Nach der Theorie waren Ideen gefragt. Mit Buntstiften wurden 
Entwürfe entwickelt und auf Papier gebracht. In weiße Kittel 
gekleidet und mit Atemschutzmasken ausgestattet durfte dann 
endlich gesprüht werden. Die beiden Profis hatten zuvor das 
Häuschen vorbereitet und mit einer Art Fachwerkstruktur ver-
sehen. Dadurch konnten die einzelnen Entwürfe der Jugend-
lichen gut dazwischen platziert werden. Herausgekommen ist 
ein bunter, moderner fröhlicher Mix. Ein kleines Kunstwerk, 
das einen Zwischenstopp wert ist. Herausgekommen ist aber 
vor allem auch ein schöner Tag für unsere Jugendlichen, mit 
viel Spaß und Dazugelerntem. Der Heimatverein bedankt sich 
herzlich für die Unterstützung bei Jörg Damme vom Deutschen 
Haus für das Mittagessen, bei den Künstlern von Fokuz-De-
sign und der envia Mitteldeutsche Energie AG.
Heiko Rebsch -Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V.-

Kinderolympiade zur Einweihung
Die bunten Luftballons schaukeln an ihren Schnüren gemäch-
lich hin und her. Tische und Bänke stehen auf der Straße. Der 
Grill wird aufgebaut, Kuchen wird gebracht, Getränkekästen 
werden geschleppt. Alles sieht nach Feiern aus. Und das wird 
es auch. Es darf gefeiert werden. Der Grund – die schönen 
neuen Spielgeräte auf dem Brachstedter Spielplatz sollen offi-
ziell eingeweiht werden.
Mit einer lustigen Kinderolympiade für die kleinen Spielplatz-
nutzer sollen Schaukeln, Wippe und die große Kletterkom-
bination willkommen geheißen werden. Nach einer kurzen 
Begrüßung ging es los. Die Spiele waren eröffnet. Büchsen-
werfen, Sackhüpfen, Eierlauf, den richtigen Deckel zum Glas 
finden, Zielwurf in einen schaukelnden Eimer und Wasser 
mit einem Schwamm transportieren waren die Stationen, die 
auf die Olympioniken warteten. Schnelligkeit, Geschicklich-
keit und Kniffliges lösen war das sportliche Motto. Die Kleinen 
legten sich mächtig ins Zeug. An jeder Station bekamen sie 
einen Stempel auf ihre Teilnehmerkarte. Waren alle Felder ab-
gestempelt, winkte am Ende eine goldglänzende Medaille als 
Preis und Erinnerung an diesen schönen Tag. Aber nicht nur 
diese blinkten in der Sonne, sondern auch die bunten Glitzer-
Tattoos. Der Kinderfaschingsverein bemalte zusammen mit 
den Kindern Steine zu kleinen bunten Kunstwerken und ver-
zauberte sie mit den fantasievollen Tattoos. Verzaubern konnte 
auch Zauberer Buffy das Spielplatzeröffnungspublikum. 

Viel Spaß gab es bei der Kinderolympiade zur Spielplatzeröffnung. 
Foto: Heiko Rebsch

Den ganzen Vormittag ließ er jede Menge Luftballonfiguren 
entstehen und Dinge in seiner Show auf mysteriöse Weise 
verschwinden. Der Asphalt des Ostrauer Wegs wurde zum 
kleinen Kunstwerk. Mit Kreide entstand das größte Straßen-
bild von Brachstedt. Der Heimatverein sorgte für die Stärkung 

zwischendurch mit leckeren Dingen vom Grill, Waffeln, Eis und 
Getränken. Kaffee, Kuchen Eis und Waffeln gab es kostenlos. 
Ein großer Dank geht an alle Kuchenbäckerinnen, der Gast-
stätte Deutsches Haus für die Getränkespende und Familie 
Quapis und Familie Orban für den bereitgestellten Strom. 
Nach 726 Tagen ist mit der Einweihung der neuen Spielgeräte 
die Arbeit der Spielplatzinitiative getan.
Catherine Rößler, Kevin Kluge, Steffen Ehrhardt, Patrick 
Neubert, Anne Ohland und Heiko Rebsch sagen Dankeschön 
für die unglaubliche Unterstützung und Hilfsbereitschaft. So 
viele Firmen und Privatpersonen haben das Projekt Spielplatz 
mit Geldspenden, Sachspenden oder durch „Einfach-mit-an-
packen“ vorangebracht. Ein überdachter Sitzplatz wird noch 
auf dem Spielplatz entstehen. Aber das Wichtigste ist ge-
schafft. Nach so langer Zeit können unsere Kinder auf dem 
Platz wieder fröhlich klettern, rutschen und schaukeln. 
Heiko Rebsch - Mitglied im Ortschaftsrat

SG BW 1921 Brachstedt ... DFB-Trainer waren 
zu Gast bei unseren Bambini
Zum Abschluss der Saison hatte unsere Bambini-Mannschaft 
am 20. Juni einen großartigen Besuch von zwei DFB-Trainern, 
die für 1,5 Stunden viele kleine Spiele mit unseren jüngsten 
Kids absolvierten. Die Aktion vom Fußballverband soll Anre-
gungen und Beispiele für Trainingsinhalte vermitteln. Und sie 
soll zeigen, dass im Vordergrund der Spaß für alle Kids steht. 
Dies ist gelungen, Danke dafür! 
Sirko Dahlmann - 1. Vorsitzender -
www.1921-Brachstedt.de
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Streuobstwiese Gutenberg -  gut für Familien, 
Bienen und jedermann
An der Westseite von Gutenberg treffen sich regelmäßig Paten 
und Freunde unserer neu entstandenen Streuobstwiese am 
Tonloch, die mit den Neuanpflanzungen nun 21 Hochstamm-
Obstbäume, in den Sorten Apfel, Birne, Pflaume, Kirsche und 
Quitte, enthält.  Mehr als 40 Personen sind als Paten mit ihren 
Familienangehörigen für die Bäume aktiv. Beim Freihalten der 
Baumscheiben, dem Wässern der Bäume und den Schnitt-
maßnahmen versuchen wir innerhalb von 5 Jahren einen ge-
sunden Bestand zu entwickeln. Dabei soll schonend mit den 
Ressourcen und der Natur umgegangen werden. Die teilweise 
Handmahd der Wiese stellte eine Herausforderung dar und 
der Aufbau eines geräumigen Insektenhotels gelang am Ende 
in nahezu perfekter Weise. Die Aussaat von Blühpflanzen auf 
dem benachbarten Naschbeet ist von den Insekten nicht unbe-
merkt geblieben. Blaue und rote Blütenköpfe werben um deren 
Gunst, genau wie die ersten Erdbeeren, welche den Familien 
mit Kindern schnell aufgefallen sind. Um die Öffentlichkeit bes-
ser in Kenntnis zu setzen, ist am südlichen Bereich eine Info-
tafel aufgestellt worden, die Sorten- und Lageinformationen 
vermittelt. Schnittgut eines Altbaumes wurde zur Erstellung 
einer Benjeshecke (Totholzhecke) verwendet, die zusätzlichen 
Unterschlupf für Kleintiere und Insekten bilden kann. Für die 
Unterstützung durch die Kleingartenanlage und einem An-

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Gutenberg

Nichtamtlicher Teil
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wohner sei ausdrücklich gedankt. Weitere Helfer haben sich 
spontan gemeldet, denen wir Saatgut für eine Blumenwiese 
und etwas “Kraftfutter” für ihre Aktivitäten zur Verfügung stel-
len konnten. Noch fehlen uns weitere Wassersäcke. Wer sich 
informieren und engagieren möchte, auch für private oder dörf-
liche Pflanzideen von Obstgehölzen, der kann sich gern mit 
mir in Verbindung setzen. 
Im Auftrag des Gutenberger Heimatvereins e.V., 
Dieter Rosenbusch Tel.:  0163-5605597

Infotafel auf der Gutenberger Streuobstwiese
© Dieter Rosenbusch

      
Aktuelles vom SV Gutenberg e. V. 

Trainingszeiten des SV Gutenberg

Seniorensport:  Mo, 17:30 bis 18:30 Uhr, 
  Sporthalle Gutenberg, Sennewitzer Straße 

Gymnastik: Mi, 19:00 bis 20:00 Uhr, Fruchtweinschenke,  
  Tornauer Weg 5

Volleyball: Do, 20:00 bis 22:00 Uhr, Sporthalle 
  Gutenberg, Sennewitzer Straße

Dart:  Mi + Fr, ab 19:00 Uhr, Fruchtweinschenke,  
  Tornauer Weg 5

Bei Interesse können Sie uns gerne vorab kontaktieren!
Mail: svgutenberg@web.de
Internet: www.svgutenberg.clubdesk.com
Instagram: https://www.instagram.com/sv_gutenberg oder 
@sv_gutenberg

100 Jahre SV Gutenberg
Seit nunmehr 100 Jahren besteht unser Sportverein in Guten-
berg und dieses besondere Jubiläum wollen wir am 12.08.23 
im Rahmen eines kleinen Festes auf unserem Sportplatz be-
gehen. Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde des Vereins 
und natürlich alle Einwohner und Vereine unseres schönen Or-
tes und Umgebung ganz herzlich ein! Informationen zum Ab-
lauf finden Sie auf der beigefügten Grafik. Wir freuen uns auf 
einen ganz besonderen Tag!

Abteilung Dart
Am 17.06. wurde das erste Mal im Wettkampfmodus geübt. 
Bei einem Testspiel gegen die Zweite Mannschaft von unseren 
Freunden vom SV Traktor Teicha konnten wir knapp mit 12:8 
gewonnenen Spielen die Oberhand behalten. 

Die Spieler vom SV Traktor Teicha und SV Gutenberg nach dem 
gemeinsamen Freundschaftsspiel

Besiegelt ist außerdem die Teilnahme unseres Vereins an der 
kommenden Saison der Mitteldeutschen Steeldartliga. Unsere 
Heimspiele werden wir im großen Saal der Fruchtweinschen-
ke austragen. Alle Interessierten laden wir herzlich ein, zu den 
Spielen vorbeizuschauen (Termine werden rechtzeitig veröf-
fentlicht!) 
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Wenn Sie uns bei diesem oder anderen Projekten rund um den 
Sport unterstützen möchten, können Sie dies unter der folgen-
den Bankverbindung mit einer Spende gerne tun:

Unsere Kontoverbindung:  
Saalesparkasse  BIC: NOLADE21HAL
IBAN: DE 31 8005 3762 0382 0607 55
Verwendungszweck: z.B. Förderung des Sports
Vielen Dank und mit sportlichem Gruß
Vorstand SV Gutenberg e.V. - 
Clemens Ferchland  / Marko Wagner

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Krosigk

Nichtamtlicher Teil

Unser Kinder- und Familienfest
Am 03.06.2023 lud der Vereinsring Krosigk zum Kinder- und 
Familienfest auf das Gelände der SG Krosigk ein. Es gelang 
durch sehr viel Einsatz aller Beteiligten und der Hilfe des Wetter-
gottes eine schöne Veranstaltung durchzuführen. Bei bestem 
Frühsommerwetter konnten sich alle Gäste an frisch gebacke-
nem Kuchen, leckeren Grillwürsten, Steaks und Fischbrötchen 
erfreuen. Eine frisch gezapfte Fassbrause oder das ein oder 
andere Bier lud zum geselligen Beisammensein ein. Die Kin-
der konnten sich an den verschiedenen Attraktionen austoben. 
Es standen eine Kindereisenbahn, ein Kinderkarussell, zwei 
Hüpfburgen und ein Stand zum Kinderschminken bereit. Die 
Älteren versuchten sich an der Kegelbahn und versuchten ei-
nen ökologischen Rasenmäher (Lamm) zu gewinnen. Für die 
kulturelle Umrahmung möchten wir uns bei DJ Uwe bedanken, 
der alle Musikwünsche von Groß und Klein erfüllte und die 
weiteren Höhepunkte von „Opa Krause“ und dem Kaltenmar-
ker Krosigker Karnevalverein hervorragend unterstützte. Eine 
solche Veranstaltung wäre ohne Grillmeister, Kuchenbäcker, 
Helfer und Sponsoren gar nicht möglich. Unser Dank gilt der 
Bäckerei Thomas Ebenrecht, Fleischerei Jörg Leiberich und 
der Glockenschäferei Zink. Auf keinem Fall sind die vielen 
Ehrenamtlichen, die aufbauten, dekorierten, schminkten, 
sauber machten … zu vergessen. Ich danke allen die zum 
Gelingen des Festes beitrugen.
André Steudel – Vorsitzender Vereinsring Krosigk-

Unser Kinder- und Familienfest

© Andrè Steudel

PROKK e.V. informiert:
Vereinsfest:
„Mutti, Mutti, das ist die beste Veranstaltung, die es jäh gab!“ 
Na, da hat der kleine „Mann“ vielleicht etwas übertrieben, aber 
immerhin eine Aussage, die eine Art Danke für alle ist, die 
an der Vorbereitung und Durchführung beteiligt waren. Wie-
der eine gelungene Veranstaltung. Dank gilt unserem Orts-
bürgermeister, André Steudel, als Chef des Vereinsrings, der 
das Ganze leitete. Leider haben nicht alle Vereine und Orga-
nisationen mitgemacht. Deshalb lobenswert, dass neben den 
„Kuchenfrauen“ so viele Einwohnerinnen auch Kuchen ge-
spendet haben. Der Vorstand von PROKK e.V. bedankt sich 
bei seinen Mitgliedern für die geschlossene und zahlreiche 
Unterstützung bei der Vorbereitung, Durchführung, Auf- und 
Abbau. Bedanken möchten wir uns auch bei der Familie 
Goldmann. Nicht nur für die gastronomische Bereicherung 
durch das Anbieten von Fischbrötchen und Fettstullen, son-
dern auch für die Vorstellung des Prototyps der neuen Stän-
de (Jahrmarktsbuden). Michael Goldmann hat diese entwor-
fen und gebaut. Insgesamt werden es 6, beim Adventsmarkt 
finden sie ihren ersten Einsatz.
Unser Leiter der Umweltgruppe, Peter Kloss, bedankt sich bei 
allen, die mit helfen unsere gepflanzten Bäume zu bewässern. 
Vielleicht finden sich noch mehr Baumfreunde, um die durch-
gängige Bewässerung aufrecht zu halten. Im Übrigen möchte 
die Umweltgruppe zu einem Artikel in der letzten Ausgabe des 
Amtsblattes Stellung nehmen: Den Hexenweg in Krosigk pflegt 
und hegt PROKK e. V..
Nun geht es in die Sommerpause. Am 17. September 2023 ist 
unsere nächste Veranstaltung, der Einwohnertreff. Auftaktver-
anstaltung „Mit Euch für alle“ sowie Ausgabe der Umfrage und 
Austausch über die brennenden Fragen in unserer Region. Wir 
wünschen allen eine schöne, erholsame Sommer- und Ferien-
zeit.

 

Veranstaltungsplan Krosigk
Veranstaltungsplan Krosigk 

 

Termin / Uhrzeit Veranstalter / Art der Veranstaltung Ort der Veranstaltung 
03.07.2023 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

10.07.2023 
14:30 – 16:00 Uhr 

Mehrgenerationen Treff n.e.V. 
Kaffeeklatsch 

Wassermühle 3 

10.07.2023 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

15.07.2023 
14:00 – 16:00 Uhr 

Kultur- und Heimatverein 
Besichtigung Bergfried 

Bergfried 

17.07.2023 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

21.07.2023 Bürgerverein „Klein rein – groß raus“ 
Sommerfest 

Kindergarten 
Am Turm 7 

24.07.2023 
14:30 – 16:00 Uhr 

Mehrgenerationen Treff n.e.V. 
Kaffeeklatsch 

Wassermühle 3 

24.07.2023 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

26.07.2023 
14:00 Uhr 

Rentnertreff mit Kaffee und Kuchen Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

 

Jeden Mittwoch treffen sich ab 15:00 Uhr die Krosigker Skatfreunde im Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13. 
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Kütten

Nichtamtlicher Teil

Jubiläumskonzert mit Verspätung
Einen bunten Strauß mit Frühlings-, Volks- und Kirchenliedern 
präsentierte der Küttener Chor bei seinem Konzert am 3. Juni 
2023. Die Küttener Kirche war gut besucht. Das Publikum er-
freute sich an der Musik ebenso wie an den heiteren Dialogen 
von Helga Pospischil und Reinhard Schmitz, die durch das 
Programm führten. Chorleiterin Sandra Hertz verglich den Küt-
tener Chor mit einem Zug, der sich im Jahr 2006 erstmals in 
Bewegung setzte und dann auf seiner musikalischen Strecke 
beständig unterwegs war. Und wie es bei einem Zug so ist, 
stiegen immer mal Menschen zu und andere aus. Auch bei den 
Zugführern habe es mal Wechsel gegeben. Das Konzert am 
3. Juni sollte eigentlich schon vor zwei Jahren zum 15-jähri-
gen Chorjubiläum stattfinden. Doch Corona stellte das Signal 
auf “Rot”, der Zug kam quasi mit zwei Jahren Verspätung nun 
in Kütten an. Und Sandra Hertz ließ keinen Zweifel daran, 
dass noch viele Fahrten folgen werden. Wer auf den Zug der 
Musik und guten Laune aufspringen möchte, hat jeden 
Freitag ab 18.30 Uhr im „Grünen Salon“ in Kütten die Mög-
lichkeit, wenn sich die Chormitglieder zur Probe treffen. Nach 
dem Konzert stärkten sich die Gäste im grünen Kirchgarten bei 
Kaffee und Kuchen. Das Buffet war reichlich gedeckt. Da-
für hatten nicht nur Chorsängerinnen gesorgt, sondern auch 
viele Frauen aus Kütten. Für diese wohlwollende Unterstüt-
zung möchte sich der Küttener Chor ganz herzlich bedanken.
Helmut Dawal

Der Küttener Chor bei seinem Auftritt am 3. Juni 2023 
Foto: © Heimatverein

Festumzug zur 775-Jahr-Feier
 

Die Vorbereitungen für die 775-Jahr-Feier von Kütten am 
26. August 2023 sind in vollem Gange. Eröffnet werden soll 
das Fest mit einem Umzug, der vom Christian-Reuter-Platz 
durch das Dorf bis zum Sportplatz führt. Los geht es um 

13 Uhr. Die Strecke ist rund 1,3 Kilometer lang. Neben den 
Küttener Vereinen haben auch mehrere Vereine aus der 
Gemeinde zugesagt, sich am Umzug zu beteiligen – zu 
Fuß oder auf von Traktoren gezogenen Wagen. Das wird 
ganz sicher ein farbenfroher Umzug. Der Heimatverein 
Kütten/Drobitz ruft die großen und kleinen Einwohner von 
Kütten und Drobitz auf, sich in den Festumzug einzu-
reihen. Gern können sich die Teilnehmer auch historisch 
kleiden - ob als Bauer und Bäuerin, Edelmann, Hofdame, 
Pfarrer, Dorfschullehrer oder Pioniere und FDJler. Vielleicht 
finden sich ja passende Kleidungsstücke noch irgendwo in 
Omas Kleiderschrank. Und wenn jemand seinen schmucken 
Oldtimer zeigen möchte, ist er ebenfalls herzlich willkommen 
und wird gebeten, sich telefonisch unter 034600/25775 oder 
0173/7760364 anzumelden. An der Spitze des Zuges wird die 
Schalmeienkapelle Cösitz für zünftige Marschmusik sorgen. 
Abgesichert wird der Festumzug durch die Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Kütten. Über das Fest-
programm wird im August-Amtsblatt ausführlich informiert.
Helmut Dawal

Orgelkonzert am 9. Juli
Zu einem sommerlichen Orgelkonzert lädt der Heimatverein 
Kütten/Drobitz am Sonntag, dem 9. Juli 2023, in die Kütte-
ner Kirche ein. Das Konzert beginnt um 16 Uhr. Auf der aus 
dem Jahr 1874 stammenden Rühlmann-Orgel spielt Kirchen-
musiker Tim-Dietrich Meyer aus Halle. Er bringt Musik aus drei 
Jahrhunderten zu Gehör. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten.
Helmut Dawal

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Morl

Nichtamtlicher Teil
Kindertagsfeier in Morl
Der 1. Juni stand in Morl anlässlich des Kindertages ganz im 
Sinne von Spiel und Spaß für unsere lieben Kleinen. Auf dem 
Spielplatz wurde ein tolles abwechslungsreiches Programm 
vorbereitet, damit die Kinder zusammen mit Eltern, Großeltern 
und Freunden eine schöne Zeit haben. Die Freiwillige Feuer-
wehr Morl kam mit dem Feuerwehrauto, was von allen Seiten 
bestaunt werden konnte. Am Strahlrohr konnten sich die Kids 
probieren und ihre Zielsicherheit testen. Unsere Jana hatte zu-
sammen mit Herrn Bauer und den Mini-Kids tolle sportliche 
Angebote für die Kinder im Gepäck. Das Kinderschminken mit 
Mandy durfte natürlich auch nicht fehlen. Sie hat wie immer mit 
einer unglaublichen Ausdauer und viel Liebe allen Kindern ein 
wunderschön buntes Gesicht gezaubert. Wir haben uns be-
sonders gefreut, dieses Jahr auch das Team der CVJM Fa-
milienarbeit Mitteldeutschland begrüßen zu können. Sie hat-
ten mit ihrem Spielanhänger viele spaßige Aktivitäten für die 
ganze Familie dabei. Es gab kleine Naschereien und Eis zur 
Abkühlung bei sommerlichen Temperaturen und am Grillstand 
konnte man sich mit leckeren Würstchen stärken. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Akteuren für das tolle 
Engagement, mit euch konnten wir für zahlreiche strahlende 
Kinderaugen sorgen. Es wurde gespielt, getobt und gelacht… 
genauso, wie wir es uns vorgestellt hatten. Es war großartig, 
dass das Angebot so gut ankam und zahlreichen Besucher, 
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auch aus den umliegenden Ortschaften, mit uns den Kindertag 
gefeiert haben. Dabei wurde auch unsere Spendenbox reich 
gefüllt, vielen Dank auch dafür! Wir freuen uns auf das nächste 
Mal und hoffen, dass ihr alle wieder mit dabei seid.
Sandra Krause 
Förderverein für Kultur und Tradition Morl e.V.-

Kindertagsfeier Morl
© Julia Behrend

Was gibt‘s sonst noch Neues vom Verein? 
Der Sommer ist endlich in Morl angekommen. Und im nächsten 
Amtsblatt berichten wir hoffentlich von einem großartigen Som-
merfest in Morllorca (1.7.). Die Hitze der letzten Wochen und 
der wenige Regen hinterlassen überall Spuren. Daher haben 
wir einen „Wasserpaten“ für unser Lavendelbeet am Dorfplatz 
gesucht. Diesen haben wir gefunden. Vielen Dank an Detlef 
Werner. Er kümmert sich darum, dass die Pflanzen dieses Jahr 
endlich anwachsen. Dann ist es geschafft, denn Lavendel ist 
große Hitze und Trockenheit gewohnt und spätestens nächs-
tes Jahr sollte dort ein dickes, kräftiges Lavendelbeet vorzu-
finden sein. 
Generell ist viel Bewegung am Dorfplatz zu verzeichnen. Die 
selbsternannte neue Tischtennis-AG trifft sich immer Sonn-
tag und Mittwoch 19 Uhr auf eine gesellige Runde „chine-
sisch“. Begonnen haben sie zu viert, und nun spielen mitun-
ter dort 20 Leute Tischtennis. Jung und Alt, Groß und Klein 
zusammen. Herrlich. Wie früher eben. Es ist so schön zu 
sehen, wie hier Kinder Tischtennisspielen lernen und jede 
Woche immer besser werden. Das ist keine geschlosse-
ne Gesellschaft - jeder ist herzlich eingeladen, mitzuspielen.

Kommt gern einfach vorbei.
Der Verein hat weitere Schläger und Bälle gekauft, es ist also 
ausreichend Material vorhanden. 

© Marianna Friedrich

Der Dorfplatz war schon immer ein beliebter Treffpunkt. Noch 
schöner wäre es natürlich, wenn es irgendwann wieder die 
Möglichkeit für einen Jugendclub gäbe. Aber hier müssen 
wir weiter geduldig sein. Solange muss die Jugend eben 
weiter auf dem Bolzplatz oder dem Dorfplatz „abhängen“. 
Aber zum Glück sind sie absolut friedlich und ordentlich . 
Wir haben dennoch einen neuen Aschenbecher am Dorfplatz 
aufgestellt - bitte benutzt ihn einfach! Auch hier nochmal ein 
großes Dankeschön an Detlef Werner und Stefan Friedrich.
Bis Herbst werden wir alle Bänke im Ort erneuern. Wir erhiel-
ten hierfür eine großzügige Holzspende vom Sägewerk Brach-
witz - vielen, lieben Dank. Das Holz muss noch weiter fleißig 
trocknen und dann kümmern wir uns, sodass demnächst alle 
uralten, kaputten Plastikbänke im Ort verschwinden werden. 
Ihr seht, es gibt immer was zu tun, und wir brauchen Platz 
und saubere Räumlichkeiten für unser ganzes Vereins-Equip-
ment. Daher freut es uns sehr, dass wir seit 1.7. endlich eine 
der Garagen am Speicher (kostenpflichtig) pachten dürfen. 
Dies ist zwar ziemlich kostspielig für uns, aber wir brauchen 
unbedingt saubere und ordentliche Abstellräume. Vielleicht 
feiern wir dort mal einen Tag der offenen (Garagen-) Tür  
Ideen haben wir viele, es fehlen einfach nur Räume, für den 
Verein, für die Jugend und für die Senioren. Wir hoffen, dass 
sich dies in nicht allzu ferner Zukunft endlich für Morl ergeben 
wird. Bis dahin müssen wir mit dem „arbeiten“, was wir haben. 

Aufruf: Ende August nehmen wir an einem Festumzug 
teil. Aktuell suchen wir noch jemanden, der einen Trak-
tor mit Anhänger zur Verfügung stellen könnte. Falls je-
mand helfen kann, bitte bei mir melden (0176-22689721).
Außerdem möchten wir nach diesem Umzug dort gern orts-
typische Waren oder „Erzeugnisse“ aus Morl anbieten. Hat 
jemand Ideen? Was gibt es Ortstypisches? Wer etwas bei-
steuern könnte, um unseren schönen Ort einmal nach 
außen repräsentieren zu können, der meldet sich gern bei uns. 
Vielen Dank. 

  Wir wünschen euch einen tollen Sommer
im schönen Morl    

Mariana Friedrich 
Förderverein für Kultur und Tradition Morl e.V.

Wir sagen DANKE zu unserer 150 + 1 Jahresfeier 
der Freiwilligen Feuerwehr Morl und 15 + 1 Jahre 
der Kinderfeuerwehr Morl !!!
Nun liegen unsere Jubiläumsfeierlichkeiten der Freiwilligen 
Feuerwehr Morl schon wieder ein paar Wochen zurück und wir 
erinnern uns jeden Tag sehr gern daran. Eine Feier ist nur so 
gut wie seine Gäste!
Recht herzlichen Dank, dass ihr so zahlreich erschienen seid 
und uns den Tag so versüßt habt. Es war von der ersten bis 
zur letzten Minute eine tolle Veranstaltung. Wir haben uns nett 
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unterhalten, gut gegessen, getrunken und bis in die Nacht 
hineingetanzt. Herrliche Temperaturen, strahlender Sonnen-
schein, gekühlte Getränke und viel Spaß für Groß und Klein. 
Was für ein gelungener Tag! Man sagt viel zu selten: Danke 
für den tollen Zuspruch zu dieser Veranstaltung! Natürlich 
auch ein riesiges Dankeschön an alle Sponsoren, Unterstützer 
und Helfer die uns so tatkräftig zur Seite gestanden und dies 
alles möglich gemacht haben!
Autochef, A + S Kretzschmar, ÖSA, Lutz Haschke, 
Raunitzer Agrar GmbH, PmP INFRA IMPRESSUM, 
Physiotherapie Sabine Schirner, WWZ, 
Bäckerei Ebenrecht, Denis Hundt, AKS Thomas Moll,
Sägewerk Brachwitz, Reiterhof „Katjas Pferdereich“ 
(Ponyreiten), Jana Stemmler (Spielstraße),
Mandy Engerler und ihre Mädels (Kinderschminken), 
Hundestaffel Götschetal, Motorradstaffel Sachsen-Anhalt,
Hebebühne MATECO, Sigrid Kretzschmar,
Stephan Wetzel, Jana Schildt, Jan Buschmann,
Beate Spott, Karola Lautenschläger, Jens Lautenschläger
Einen ganz lieben Dank 
eure Feuerwehr Morl!!! Immer bereit in der Not zu helfen! 
365 Tage / 24 Stunden

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Ostrau

Nichtamtlicher Teil

Die Kiebitzensteiner
am Sonntag, dem 9. Juli 2023, um 16 Uhr

Die Kiebitzensteiner – seit Jahrzehnten in Halle die 
Adresse Nr. 1 in Sachen Humor – werden am 9. Juli auf 
Schloss Ostrau zu Gast sein und ihr Publikum mit ihren Darbie-
tungen zum Schmunzeln, Lachen und zum Nachdenken anre-
gen. Das Team um Micha Kost zeigt Ihnen einen Kabarett-Mix 
quer durch Urlaub, Rente oder Kinder, politischen Sketch bis 
hin zu Eheturbulenzen. Abwechslungsreiche witzige Szenen 
konkurrieren mit überraschenden und verblüffenden Wendun-
gen. Viel für`s Ohr und viel für`s Auge! Viel Vergnügen!
Eintrittskarten zum Preis von 17 Euro können Sie über Telefon 

(034600) 25 642 oder per E-Mail an schloss@ostrau.de reser-
vieren oder an der Veranstaltungskasse ab 15 Uhr erwerben.
Auch am Veranstaltungstag ist das Schloss-Café geöffnet und 
lädt mit köstlichen und erfrischenden Angeboten zum Verwei-
len ein.

Schloss-Café
geöffnet an allen Samstagen, Sonntagen und 

Feiertagen von 13 Uhr bis mind. 18 Uhr
Unser Trödel-Basar lädt während der Öffnungszeiten des 
Schloss-Cafés zum Stöbern, Staunen und Mitnehmen gefun-
dener Kostbarkeiten ein. Der Erlös kommt unserem schönen 
Schlosspark zugute.
Und: Falls Sie Ihren Haushalt etwas reduzieren oder erneuern 
möchten und überflüssig gewordene Dinge zum Wegwerfen 
zu schade sind, dann nehmen wir Ihre Spende für unseren 
Trödel-Basar gern und dankbar entgegen (bitte außer Möbeln 
und Kleidungsstücken). Vielen Dank!

Kaffee-Klatsch im Schloss
am Donnerstag, dem 27. Juli 2023, ab 14 Uhr

Die gesellige Seniorinnen-und Seniorenrunde findet sich tradi-
tionsgemäß zu Plauderei, Kaffee und Kuchen im historischen 
Ambiente von Schloss Ostrau zusammen. 
Herzlich willkommen!

Kita „Spatzennest“ 
Was gibt’s Neues bei den Ostrauer Spatzen!!!
Gerade haben wir unser Projekt „Hochzeit unter Freunden“, 
welches die Kinder mit Freude gestaltet haben und wo wir 
auch eine tolle Hochzeitszeremonie (Siehe unteres Bild) ge-
feiert haben, abgeschlossen, da ging es auch schon mit den 
nächsten Festivitäten weiter. 

Am 08.06.23, unternahmen wir, eine Überraschungsfahrt nach 
Köthen in den Tierpark und anschließend zu McDonald’s. Aber 
das war noch lange nicht alles. Am 21.06.23 feierten wir mit 
Kindern und Eltern der Vorschulkinder unser Zuckertüten-
fest. Als einer der Höhepunkte, kam ein Seifenblasenkünstler, 
welcher eine Show mit Seifenblasen vorführte. Dabei stellte 
er unsere Kinder in Riesenseifenblasen. Gemeinsam gingen 
wir in den Park, zum Zuckertütenbaum. Dort erwarteten uns 
Schweinchen und Tigger. Am Nachmittag, zeigten unsere Vor-
schulkinder ein tolles Programm, so dass auch die Eltern, er-
leben konnten, was ihre Kinder alles bei uns in der Kita, spie-
lerisch und kreativ lernen. Eine Hüpfburg, ein Kinderkarussell 
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bereits Landeszooverbände gegründet. Im Beisein der Land-
tagsabgeordneten Herrn Jörg Bernstein (FDP) und Herrn Dr. 
Andreas Schmidt (SPD) trafen sich am 14.06.2023 um 14:00 
Uhr in der Geschäftsstelle des Tierpark Petersberg (Sitz: Mu-
seum Petersberg) die zoologischen Einrichtungen des Landes 
Sachsen-Anhalt zur Gründung eines Landesverbandes. Dazu 
wurden neben den drei großen bundesweiten Zooverbänden 
auch der Berufsverband der Zootierpfleger (BdZ) und Gemein-
schaft der Zooförderer (GdZ), sowie auch die Landesverbände 
aus Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg und Nordrhein-
Westfalen eingeladen. Der Landeszooverband Sachsen-An-
halt wurde gegründet. Das Ziel ist es als Interessenvertretung 
seiner Mitglieder in Fragen von wissenschaftlichen, zoologi-
schen, zootechnischen und zoopädagogischen Belangen und 
Aufgaben gegenüber Dritten tätig zu sein. Dies beinhaltet den 
Fachaustausch innerhalb der Mitgliedschaft und der Beratung 
als Fachpartner von Regierungs- und Nichtregierungsorgani-
sationen zu Fragen des Umwelt-, Natur-, Arten- und Tierschut-
zes sowie der Tierhaltung in zoologischen Einrichtungen. 

Jan Bauer   Bernd Hartwich
Leiter      Geschäftsführer
Tierpark Dessau   Tierpark Petersberg 

Braunbär
Foto: Archiv Tierpark Dessau

und Schmackhaftes vom Grill, gab es natürlich auch. Gern 
möchten wir an dieser Stelle ein liebes Dankeschön an Marcus 
Kutschera aus Görzig für das Verleihen der Hüpfburg ausspre-
chen. Der letzte große Höhepunkt der Vorschulfeierlichkeiten 
war die Übernachtung in der Kita, mit Schatzsuche im Schloss-
park und vielen Überraschungen für die Kinder. Danach heißt 
es, UMZUG IN DIE NEUE KITA. Wenn alles nach Plan läuft, 
feiern wir am 16.08.23 eine große Eröffnungsfeier, wo es die 
Möglichkeit gibt, das neue Gebäude zu besichtigen. Für Spiel, 
Speis und Trank ist gesorgt.
Ihr Team der Kita „Spatzennest“ Ostrau    

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Petersberg

Nichtamtlicher Teil

Gründung des Landeszooverbandes 
Sachsen-Anhalt e.V. am 14.06.2023 
um 14:00 Uhr in der Geschäftsstelle

des Tierpark Petersberg 
(Sitz: Museum Petersberg, Alte Hallesche Str. 28,

06193 Petersberg) 
Zwischen der Altmark im Norden und dem Burgenlandkreis im 
Süden gibt es mehr als 35 tiergärtnerische Einrichtungen in 
Sachsen-Anhalt. Damit gehört das Land zu den Bundeslän-
dern, die die meisten Zoos, Tierparks, Tiergärten und Wild-
parks in Deutschland haben. Einige von ihnen sind in einen 
der drei großen Zooverbänden Deutschlands, der Deutschen 
Tierpark-Gesellschaft (DTG), dem Deutschen Wildgehege-
Verbandes (DWV) und dem Verband der zoologischen Gär-
ten (VdZ), organisiert. Aber auch eine Vielzahl gehört keiner 
tiergärtnerischen Organisation an. Neben den bundesweit 
agierenden Zooverbänden haben sich in Ländern Mecklen-
burg-Vorpommern, Brandenburg und Nordrhein-Westfalen
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Sennewitz

Nichtamtlicher Teil

Bald auch in Sennewitz: Nimm eins – Bring 
eins– Lies eins 
So lautet das Prinzip von Bücherzellen. Bücher werden kos-
tenlos, anonym und ohne Formalitäten zum Tausch oder zur 
Mitnahme in einer ausrangierten Telefonzelle angeboten. Wer 
eigenen Lesestoff abgibt, darf sich aus dem Bestand bedienen 
- und zwar kostenlos und rund um die Uhr. Überwacht werden 
die Bücher-Stationen nicht, alles basiert auf Vertrauensbasis. 
Der Heimatverein Sennewitz wird eine solche Bücherzelle am 
Döckritzanger aufstellen. Ein geeigneter Standort ist schon ge-
funden. Auf einer Bank neben der Zelle kann gleich vor Ort in 
den Büchern geschmökert werden. Damit schaffen wir in Dö-
ckritz eine kulturelle Begegnungsstätte. 
Für die ehrenamtliche Betreuung der Bücherzelle haben sich 
die Vereinsmitglieder Angelika Kauer und Susann Behrend 
bereit erklärt. Das Ausbessern, Renovieren und Aufstellen 

der alten Telefonzelle übernehmen Thomas Golz und Daniel 
Behrend. Unser Ziel: Wenn im Advent die Kalender-Türen 
geöffnet werden, soll eine davon zu unserer Bücherzelle 
gehören! 
Es ist Thomas Golz zu verdanken, dass wir nun eine geeignete 
Telefonzelle unser Eigen nennen können. Er ergriff die Initia-
tive und stellte die Verbindung zum Verkäufer her. Das gute 
Stück hat etwas mehr als die Hälfte vom Preis einer fertigen 
Bücherzelle gekostet. Trotzdem beträgt der Finanzbedarf für 
Kauf, Reparatur und Renovierung immer noch ca. 1.300 € - 
eine Summe, die der Verein nicht tragen kann. Deshalb unsere 
Bitte: 
Unterstützen Sie die Sennewitzer Bücherzelle und spen-
den Sie auf folgendes Konto: 
 Heimatverein Sennewitz 
 IBAN: DE33 8005 3762 0374 0110 77 
 Saalesparkasse 
 Kennwort (bitte nicht vergessen): Bücherzelle 
Jeder Betrag ist willkommen – jeder Betrag hilft. Auf Wunsch 
werden Spendenquittungen ausgestellt. 
Die Spender werden im Amtsblatt und zusätzlich auf einer 
Spendentafel an der Bücherzelle veröffentlicht. 
Siegfried Both 
(Heimatverein Sennewitz)

Aktuelles vom Kegelverein 
„8 um den König“ Sennewitz e.V.
Am 03.06.2012 war es nun soweit. Wir feierten das 20jährige 
Bestehen unserer neuen Kegelbahnanlage bei bestem Wetter. 
Vor 20 Jahren wurde die Kegelbahn in Sennewitz in viel Eigen-
arbeit fertig gestellt und ist seitdem Dreh- und Angelpunkt der 
Kegelsportfreunde und das musste gefeiert werden. Die Kin-
der hatten Spaß auf der Hüpfburg sowie am Bastelstand. Ein 
Dankeschön an die Frauen, die mit den Kindern viele schöne 
Sachen am Bastelstand gezaubert haben, welche auch mit 
nach Hause genommen werden konnten. Auch Glitzer-Tattoos 
waren bei Groß und Klein sehr beliebt . Auf unserer Bahn 
war aber auch viel los. So wurde beim Preiskegeln der Beste 
mit einem nagelneuen Fahrrad, gesponsert von Fahrrad XXL, 
belohnt. Auch beim Preisknobeln hatten alle viel Spaß und es 
gab tolle Preise zu gewinnen. Der Hauptpreis hier war ein Ka-
ninchen. Den ganzen Tag über gab es Getränke und leckere 
Steaks sowie Würstchen vom Grill. Am Nachmittag haben sich 
alle Kaffee und Kuchen schmecken lassen. Das Kuchenbuffet 
hatte eine große Auswahl zu bieten, hier ein Dankeschön an 
alle Kuchenbäcker-und bäckerinnen. 
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Ein großes DANKESCHÖN geht an alle Helfer ohne die so ein 
tolles Fest nicht zustande gekommen wäre.
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns auch bei den Spon-
soren: Fahrrad XXL; Autochef; Globus Baumarkt; MitKanal; 
Lebenswerte; Sparkasse; Mios; Physiotherapie Denise Müller; 
Vicy´s Haargalerie; Document Center und Mario Parma.

„Gut Holz“ 
Martin Juhnke - 1. Vorsitzender -

Mit geschmücktem Traktor und Anhänger starteten einige Ver-
einsmitglieder zur diesjährigen Männertagsfahrt. Nach einer 
kleinen Runde durch den Ort fuhren wir, mit Zwischenhalt beim 
„Gasthaus zu Teicha“, nach Frößnitz zum Brunnenfest. Im An-
schluss wurde auch Gutenberg besucht. 
Auf dem Weg trafen wir auf allerhand Gespanne-auch mit ech-
ten PS. Zünftig und fröhlich ging es nach dem Ausflug im Ver-
einshaus weiter. Der Grill wurde angefeuert und der Tag noch 
einmal besprochen. Am Ende waren sich alle einig, auf jeden 
Fall wird es im nächsten Jahr wieder eine Ausfahrt geben. Im 
Sommer wird es, bedingt durch die Urlaubszeit, etwas ruhiger 
zugehen.
Selbstverständlich haben wir das Oldtimertreffen in Teicha im 
Blick. Die nächste große Unternehmung wird unser Wochen-
endausflug nach Most/CZ Ende August sein. Wir freuen uns 
schon sehr auf das dortige Truckrennen. Wer Lust hat, uns 
kennenzulernen, Interesse an der DDR-Fahrzeuggeschichte 
hat und vielleicht sogar noch ein Schätzchen sein Eigen nennt, 
ist gerne willkommen. 
Offene Treffen finden immer sonntags ab 18 Uhr statt. 
Ort: Vereinshaus, Am Bennecken 4, Sennewitz 

Neugierig geworden?
Kontakt über Mike Fuhrmeister (0173/5751682)

SCHACH  
Das jährliche Supercup-Turnier bestreiten in 4 Altersklassen 
die jeweils 6 besten, jungen Schnellschachspieler von Sach-
sen-Anhalt, je 2 aus den Schachbezirken Halle, Magdeburg 
und Anhalt. In diesem Jahr erfolgte das Event am 01. Juni in 
Magdeburg. Mit dabei war Hendrik Ehrath vom Sennewitzer 
Schachverein in der Altersklasse U13. In den 5 Runden er-
zielte er 2 Siege und 2 Remis. Die Partie gegen die spätere 
Gewinnerin des Supercup-Pokals der U13 ging verloren. Mit 
3 Punkten belegte Hendrik einen guten 3. Platz, womit er den 
Aufwärtstrend der letzten Monate bestätigte. Die Juni-Aufgabe 
war vielen zu schwer. Die Lösung durch eine „unechte“ (re-
lative) Fesselung war doch ziemlich anspruchsvoll. Um den 
Einstieg zu erleichtern, wird diesmal eine Stellung gezeigt, bei 
der eine „echte“ (absolute) Fesselung zu finden ist. Weiß zieht. 
Welcher Zug ist der beste? Die Lösung der Schachaufgabe 
und weitere Informationen zum Schachverein sind unter www.
schach-in-sennewitz.de zu finden. Wer Fragen zu den Aufga-
ben oder anderen Schachproblemen hat, kann montags ab 
17.00 Uhr den Sennewitzer KulturContainer hinter der Schule 
aufsuchen.   
Schachgemeinschaft 2011 Sennewitz e.V.

60 Jahre Kita „Kinderparadies“ in Sennewitz
1 Jahr der Vorbereitung unseres sehr engagierten Kita- Teams 
und viele helfende Hände haben es geschafft unserer Kita ein 
wunderschönen 60. Geburtstag zu bereiten.
Am Samstag den 10.06.2023 waren alle herzlichst dazu einge-
laden. Viele Sennewitzer, Eltern, Mitarbeiter unserer gesamten 
Gemeinde Petersberg, die ehemalige Kitaleitung Frau Domke 
sowie unsere Kinder- alle waren da um gemeinsam mit uns zu 
feiern! Dank vieler helfender Hände konnten wir unseren Gäs-
ten ein vielseitiges Angebot bieten- für jeden war etwas dabei. 
So durften sich die Kinder auf den 3 Hüpfburgen austoben, am 
Bastelstand ihrer Kreativität freien Lauf lassen, in der Teddy-
bärenklinik verletzte Puppen und Kuscheltiere versorgen, mit 
der Feuerwehr aus Sennewitz auf Einsatz gehen, echte Ret-
tungshunde kennenlernen, sich bei einem Softeis entspannen 
u.v.m. …
Auch das plötzlich eingetretene Gewitter und Regenwetter 
konnte unsere Feierlaune nicht trüben. So haben wir die Ange-

Erreichbarkeit der Regionalbereichsbeamtin
Tel. 034606/290315

rbb-petersberg@polizei.sachsen-anhalt.de
in der Gemeindeverwaltung Petersberg

Götschetalstr. 15, 06193 Petersberg OT Wallwitz
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bote einfach nach innen verlegt und konnten der Musikschule 
Fröhlich bei einem Konzert lauschen. 
Alle gemeinsam haben es geschafft einen unvergesslichen und 
wunderschönen Tag zu gestallten. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei allen Erziehern der Kita für ihre tägliche pädagogische 
Arbeit, das erbrachte Engagement und ihrer Flexibilität recht 
herzlich bedanken. Nur dadurch ist unsere Kita ein wirkliches 
„Kinderparadies“ für unsere Kinder.
Weiterhin möchte ich mich im Namen der gesamten Kita bei 
unseren Bürgermeister Herrn Krimm, dem Ortsbügermeister 
Herrn Heger, den Mitarbeiter/innen der Gemeinde Petersberg, 
der Fam. Heinrich, unserem Heimatverein sowie der Freiwilli-
gen Feuerwehr und dem Sportverein aus Sennewitz, der Ener-
gieversorgung Halle, der Cateringfirma Dussman, der Teddy-
bärklinik aus Halle, SM Design, Helfern auf 4-Pfoten, unserem 
Elternkuratorium und allen teilnehmenden Eltern für die wun-
derbare Unterstützung und Mithilfe herzlichst bedanken. Diese 
Zusammenarbeit und das gute Netzwerk im Ort Sennewitz hat 
gezeigt, dass wir alle zusammen vieles erreichen können.
Wir nutzen die wundervollen Erinnerungen an diesen tollen Tag, 
um auch in den nächsten Jahren gemeinsame mit den Kindern, 
den Eltern und den Erziehern weitere anstehende Highlights 
zelebrieren zu können.

Mit den besten Grüßen aus unserem „Kinderparadies“
Das gesamte Team & Tim Steinbrecher
(Leitung- Kita Sennewitz-)

© Maria Bruder

Nachwuchsarbeit JSG Petersberg
Bei Redaktionsschluss waren die letzten 
Spiele der Saison 2022/2023 noch nicht 
gespielt, aber auch ohne konkrete Platzie-
rungen unserer 8 Nachwuchsmannschaf-
ten können wir mit der Saison sehr zufrie-
den sein. Immerhin spielen die E1 und die 
D bis zum letzten Spieltag um die Kreis-
meisterschaft! Unsere F2 hat alle ihre 
Pflichtspiele gewonnen, das ist gleichbedeutend mit dem Kreis-
meistertitel, auch wenn der offiziell in der F-Junioren nicht ver-
geben wird. Starke Leistung Jungs! Alle anderen Mannschaften 
von F- bis A-Junioren spielen in ihren Staffeln eine gute Serie. 
Und unsere Bambinis haben auch erfolgreich an Turnieren teil-
genommen und viel Spaß gehabt. Wir möchten es an dieser 
Stelle nicht versäumen, uns bei allen Eltern, Großeltern und 
nicht zuletzt bei den Trainern für die geleistete Arbeit und die 

investierten Stunden und Tage zu bedanken! Ohne diese gute 
Zusammenarbeit wäre ein Spielbetrieb nicht möglich, erst 
recht nicht in diesem Umfang!
Die neue Saison 2023/2024 beschäftigt uns auch schon ganz 
schön. Unser Anspruch ist es auch im nächsten Jahr, in allen 
Altersklassen Mannschaften zu stellen. Das gelingt uns nach 
derzeitigem Stand auch. Weitere Verstärkung ist aber in allen 
Altersklassen gern gesehen! Wer also Lust zum Fußballspie-
len hat, kann sich gern beim Jugendleiter Carsten Sehrig unter 
0172 9150008 melden! Und wir suchen auch Verstärkung bei 
unseren Trainern, weil ein Trainer allein die umfangreichen 
Aufgaben bei Organisation, Training und Spielen nicht dauer-
haft leisten kann. Bei Interesse können sich Interessenten 
ebenfalls beim Jugendleiter melden.

Erlebnisreiches Turnier unserer E1 …
Am 10.06.23 fand in Halle-Neustadt das 
25. SWH Junior-Masters 23 für E-Jugend-
mannschaften statt. Unsere Gruppengegner 
waren der 1. FC Union Berlin, BSG Chemie 
Leipzig und SV Leipzig Nord-West. Unsere 
Mannschaft hatte die Ehre, die Spieler des 
1. FC Union Berlin als Gastmannschaft bei 
sich aufzunehmen. 
Bei der 1. Begegnung, kurz vor dem Turnier, waren sich die 
Jungs beider Mannschaften sofort sympathisch. In der Grup-
penphase landeten wir auf 3. Platz, somit ging es für unsere 
Jungs in die Perspektivrunde. Dort belegten wir den 2. Tabel-
lenplatz und spielten in der Endrunde um Platz 3. Bei dem 
Spiel um Platz 3 fand aufgrund der Wetterlage ein 9-Meter 
schießen statt, welches wir souverän mit 4:2 gewannen. Ins-
gesamt belegten unsere tapferen Jungs, welche 2 Ligaspiele 
am vergangenen Mittwoch und Freitagabend bei extremer Hit-
ze erfolgreich bestritten, den 11. Platz dieses hochklassigen 
Turniers. Wir bedanken uns bei Herrn Sehrig, Herrn Presche 
und Herrn Reinsdorf, die es den Kindern ermöglicht haben an 
diesem erlebnisreichen Turnier teilzunehmen. Ebenso möch-
ten wir uns bei den Eltern, welche die Spieler des 1. FC Union 
Berlin bei sich aufgenommen haben, sowie bei allen anderen 
Eltern die unsere Jungs immer unterstützen, bedanken.

In diesem Sinne…

Gebt uns ein „S“ - S
Gebt uns ein „V“ - V
Wie heißt das? SV Sennewitz AHU !!!
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Teicha

Liebe Teichaerinnen & liebe Teichaer,
endlich ist es wieder soweit: Auch 2023 feiern wir wieder in 
Teicha ein großes 3-tägiges Sommerfest. Vom 14. – 16. Juli 
verwandelt sich dann der Gewerbehof am Dorfplatz zu einer 
Eventlocation. Ein kunterbuntes Bühnenprogramm, der Besuch 
der polnischen Partnergemeinde Izbicko, einige Überraschungen 
sowie Aktivitäten der örtlichen Vereine – es ist alles dabei, was 
die kleinen Kinderherzen sowie die der Eltern und der Senioren 
höher schlagen lässt. Vorbeischauen lohnt sich!

Einladung zum Seniorennachmittag
Wir laden Sie recht herzlich ein im Rahmen unseres diesjährigen 
Sommerfestes mit vielen ortsansässigen Vereinen
am Samstag, 15. Juli 2023 um 14:30 Uhr
auf dem Gewerbehof in Teicha (Dorfplatz 9).
Es erwarten Sie Kaffee und Kuchen, kalte Getränke, Herzhaftes sowie ein 
tolles Kulturprogramm mit der KITA & der beliebten Sängerin Sandra Hertz.

Wir freuen uns auf ein paar gemeinsame
gemütliche Stunden und gute Gespräche miteinander!

Wer kann zukünftig, wie bereits andere Einwohner,
auch einen Teil der Grünflächenpflege übernehmen?

Melden Sie sich bitte bei einem Mitglied des Ortschaftsrates 
oder unter Tel.: 0177/6968755.

Ihre Mitglieder des Teichaer Ortschaftsrates

Erfolgreiche Bewerbungen REVIERPIONIER
Mit dem Ideenwettbewerb REVIERPIONIER im Frühjahr 2023 
rief das Land Sachsen-Anhalt alle zivilgesellschaftlichen Akteure 
aus den Landkreisen Anhalt-Bitterfeld, Burgenlandkreis, Mans-
feld-Südharz, Saalekreis und der Stadt Halle (Saale) auf, ihre 
Ideen zur lokalen Gestaltung des Strukturwandels im Mitteldeut-
schen Revier einzureichen. Der Strukturwandel im Braunkoh-
lerevier Sachsen-Anhalt ist eine große Herausforderung, doch 
in jedem Wandel liegen Chancen, sich neu und besser für die 
Zukunft aufzustellen. Insgesamt bildeten vier thematische Kate-
gorien und Preisstufen die Basis des Wettbewerbs.
Wir freuen uns sehr, dass in 2 Projektkategorien für die Ortschaft 
Teicha insgesamt 5 Projekte prämiert wurden:
REVIERGESTALTEN
„Das 1. Teichaer Taschenlampenkonzert“ – Steffen Schulze
„Teicha feiert mit jung und alt“ – Heimatverein Teicha e.V.
ZUKUNFTGESTALTEN
„Sommerkino and more“ – Steffen Schulze
„Freaky Friday XXL – Das Festival in Teicha“ – Steffen Schulze
„Drei bis 83 – Jung und Alt unter einem Dach –
der Teichaer Generationentreff“ – Steffen Schulze
Nun heißt es, gemeinsam mit Kooperationspartnern, in den näch-
sten Monaten die nachhaltigen und innovativen Ideen in die Tat 
umzusetzen. Wir werden zeigen, dass das sachsen-anhaltische 
Revier nicht nur eine faszinierende Vergangenheit hat, sondern 
auch eine vielversprechende Zukunft.	           #moderndenken

Amtlicher Teil

Gaby und Peter Gerstner vor ihrem tollen Patenbeet

auf dem Gewerbehof am Dorfplatz

Wir laden ein zum

+ Lasst uns alle wieder feiern wie früher + miteinander/füreinander

So., 16. Juli I 10 Uhr I 2-Takter-Frühschoppen mit Progress & Bridges

Für alle Generationen
ist wieder etwas dabei!

Sa. ab 14:30 Uhr
Buntes Familien- 

programm der Vereine 
mit vielen tollen

Highlights, Fotobox
und Überraschungen

BIG Family GamesFußball-Dart • BibelgartenführungenKinderflohmarkt • FamilienspaßAuftritt der KITA + ChorgemeinschaftTombola des Förderverein Feuerwehr

Weitere Infos bei:
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Kanutour auf der Unstrut
+ Camping im eigenen Zelt
für Jugendliche aus der gesamten
Gemeinde Petersberg + kostenfrei +

Termin: 16./17.09.2023
Wer hat Lust mitzukommen?

 0177/6968755
gefördert vom Landkreis Saalekreis

Nichtamtlicher Teil

Eröffnungsfest Spielplatz Dorfmitte
Das war mal eine Fete am 03. Juni! Unser Spielplatz in der 
Marx-Engels-Straße wurde nun, bei standesgemäßem Kaiser-
wetter, von unzähligen Kindern eingeweiht! Wirklich lange hat es 
gedauert und wir alle haben doch so einige graue Haare mehr 
bekommen – aber es hat sich gelohnt!

Wir danken allen Akteuren für diesen herrlichen Tag und wir  
bedanken uns ganz besonders bei:
	 • dem Heimatverein Teicha e.V.
	 • Dahlia Schieke (Ideengeberin)
	 • der Feuerwehr Teicha	 • Familie Elze
	 • dem Team des Teichaer Kreativzirkel
	 • der Deutschen Verkehrswacht e.V. 
	 • dem Team der Mallikids	 • Martin Thurow
	 • dem SV Traktor Teicha (Abteilung Tischtennis)
	 • unserer Fotografin Gaby Conrad 
	 • dem Bauhof der Gemeinde Petersberg
	 • Horst Haake und allen Anwohnern
	 • dem Orgateam und allen, die kräftig vor und
	    hinter den Kulissen geholfen haben.
Aber zu guter Letzt danken wir vor allem den vielen großen und 
kleinen Gästen sowie den Spendern aus Teicha und Umgebung. 
DANKE!!!!! Daraus könnte ein traditionelles Kinderfest werden. 

Ihre Mitglieder des Teichaer Ortschaftsrates

+
        Sound  I  Light  I  Specials by

Beständige Partner in 
unbeständigen Zeiten.

Auch in schwierigen Zeiten 
stehen wir Ihnen zur Seite. 
Ihre Projekte unterstützen 
wir weiterhin gern über die 
Sponsoringfibel. 

Infos unter www.enviaM-Gruppe.de/
engagement/sponsoringfibel
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Vogelwanderung um Räthern 
In guter Tradition ging es auch in diesem Jahr wieder zu einer 
morgendlichen Vogelexkursion. Knapp über 20 Interessierte 
waren es diesmal, die vor allem den vielfältigen Rufen und 
Gesängen lauschen wollten. Gleich zu Anfang sahen wir eine 
kleine Gruppe von sechs Eichelhähern, die laut rätschend 
auf sich aufmerksam machten. Ursprünglich ein reiner Wald- 
vogel, zieht es ihn in letzter Zeit häufiger in die Nähe des 
Menschen (s. Foto aus einem Garten in Teicha).

© Hans-Jürgen Döhle

Auf dem Weg nach Räthern konnten wir Stare, Amseln, Haus-
sperlinge und Rauchschwalben beobachten. Über den sich 
südlich anschließenden Äckern jubilierten Feldlerchen. Auf 
einem Koppelzaum wartete ein sehr hell gefärbter Mäusebus-
sard auf eine Maus. Das Farbenspektrum seines Federklei-
des reicht von dunkelbraun bis fast weiß und ist so individuell, 
dass kein Vogel dem anderen völlig gleicht. 

Am Birkenweg östlich hinter dem Reiterhof erwarteten uns 
Grünfinken mit ihren klingelnden Kontaktrufen, darunter auch 
mehrere flügge Junge, die pausenlos um Futter bettelten. 
Ganz in der Nähe schmetterten Buchfinken ihr lautes Lied, das 
der Stieglitze war dagegen kaum zu hören. Eine Klappergras-
mücke sang aus einer Gartenhecke und zeigte, dass sie ihren 
Namen zu Recht trägt, denn ihr Gesang erinnert an den Klang 
einer handbetriebenen Heckenschere. Kaum zu vernehmen 
war der kurze Gesang einer Heckenbraunelle, die wir nicht zu 
Gesicht bekamen, ebenso wie einen Zaunkönig, der sein Lied 
in einer für diesen winzigen Vogel überraschenden Lautstärke 
vortrug. Nicht weit entfernt meldeten sich bereits Nachtigallen 
und Mönchsgrasmücken, deren Gesänge die aller anderen 
Vogelarten bei weitem übertönten. Wir hielten hier einige Zeit 
inne und versuchten, das Stimmengewirr zu entflechten. Da 
noch einige Singdrosseln hinzukamen, wurde diese Aufga-
be nicht gerade einfacher. Die anspruchsvollen Gesänge der 
Nachtigallen und Mönchsgrasmücken blieben auch weiterhin 
unsere ständigen Begleiter. Ein optischer Hingucker war zum 
Abschluss unserer Exkursion das kontrastreich gefärbte Männ-
chen eines Schwarzkehlchens, das zusammen mit seinem we-
niger schmuckvollen Weibchen an der ehemaligen Sandgrube 
kurz vor den Schalenbergen sein Revier hatte. Ein Baumpie-
per verabschiedete uns von hier durch seinen ansprechenden 
im Flug vorgetragenen Gesang. Wir traten den Rückweg an, 
und am Gasthaus zu Teicha angekommen, wurden wir von der 
Wirtin, Yvonne Weise, zu einem deftigen Frühstück begrüßt. 
Das frühsommerliche Wetter unterstützte die gute Stimmung, 
und zum Abschluss hörten wir aus einem alten Baum am Pfarr-
haus sogar noch einen Gartenrotschwanz. 
Allen beteiligten Akteuren ein herzliches Dankeschön!
Hans-Jürgen Döhle
Heimatverein Teicha e. V.    

Die Kinder und Jugendlichen aus Teicha
und den Nachbardörfern laden ein zum

Wann? Samstag, 15. Juli 2023
Wo? auf dem Gewerbehof Teicha
Suchen, Handeln, Feilschen, Tauschen, Spaß haben – 

ein lustiger Tag für die ganze Familie

Anmeldungen: bei Interesse an einem 
Stand, bitte melden Sie sich bis 12.07.2023

mit Adresse, E-Mail, Telefon-Nr. bei:
      c.eisenwinder@web.de (Sie erhalten dann eine TN-Nr.)
Verkaufstische sind auf dem Gewerbehof ausreichend 

vorhanden und müssen nicht mitgebracht werden!

Für Essen und Getränke ist vor Ort gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

i
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ab 14:30 Uhr 

www.oldtimerfreunde-halle-teicha.de

Neuragoczy

Brachwitz(Fähre)

Morl

Wettin
ca. 11.40 Uhr

Sennewitz

Wallwitz

Lettewitz
Mücheln

Krimpe

Wils

Fienstedt

Höhnstedt

Seeburg

Schiepzig 

Köllme

Bennstedt

Rollsdorf

Benkendorf �

Teicha
Start

ab 10.00 Uhr
Ankunft gegen

12.00 Uhr Langenbogenca. 10.50 Uhr
Sonderprüfung

mit Dixieland-Live-Musik

Sonderprüfung
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JAGDGENOSSENSCHAFT TEICHA
Bekanntmachung
Zur Jahreshauptversammlung am 28.04.2023 wurde folgender 
Beschluss einstimmig gefasst:

Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt, den Reinertrag 
der Jagdpacht laut Satzung §10 Abs. 2 nicht auszuzahlen.

Der Vorstand

SV Traktor Teicha e. V. / 
Abteilung Fußball

HFC hat Borussia Mönchengladbach zu Gast… 
… und unsere Jugendmannschaften, die gemeinsam mit der 
Straßenbahn angereist waren, verfolgten das Benefizspiel im 
Leuna-Chemie-Stadion am 31.05.2023 live. Schön wars.

REWE-Aktion „Scheine für Vereine“
Vielen, vielen Dank an den Feuerwehrverein Teicha, der mehr 
als 80 Scheine zum Training an unsere Minikids übergeben hat. 
Super!
Unsere Minikids haben in ihrer ersten Saison bereits zum 2. Mal 
erfolgreich am Funino Turnier (KFV Saalekreis), das in Leuna 
stattfand, teilgenommen. Tolle Leistung!

STANNO-Fußballschule(14.08.2023-16.08.2023) 
ACHTUNG – noch sind Fußballcamp-Plätze frei!!!!!! 
Anmeldelink: https://stanno-fussballschule.com/166-sv-trak-
tor-teicha/registrierung 

Platzierungsstaffeln 
Die E-Jugend feierte gegen die JSG Perserberg II ein unglaub-
liches, aber verdientes 8:0 und holte in der Saison Punkte gegen 
den Vfl Roßbach 1921 e.V. und SG Dölbau 90 e.V. Durch einige 
Neuzugänge sowie die spielerische Weiterentwicklung kann die 
nächste Saison als E-Jugend-Team kommen.

Die C-Jugend zeigte im Spiel gegen die JSG Nördlicher Saale-
kreis mit einem absolut verdienten 5:0 Hiemspielsieg nochmal, 
was in ihr steckt. 

Wir suchen Verstärkung. Kinder/ Jugendliche (Geburtsjahr 
2009-2018) kommt zum Probetraining (dienstags/ donnerstags) 
vorbei! Kontakt:  Jana Stemmler (0177/8153321).

Papiersammelaktion ist eine Erfolgsgeschichte!
Danke an alle, die fleißig mitsammeln, Papier abgeben und da-
durch unseren Fußballnachwuchs unterstützen. Ihr seid toll!!!! 

Sponsorensuche
Bankverbindung für Geldspenden:

Kontoinhaber:  SV Traktor Teicha e.V.
IBAN:   DE10 8005 3762 0375 0910 04
BIC:   NOLADE21HAL (Saalesparkasse)
Verwendungszweck: Abteilung Fußball

TRAK-TOOOOOORRR!!! TRAK-TOOOOORRR!!! TEICHA VOR.

www.sv-traktor-teicha.de
SV Traktor Teicha e. V. / Abteilung Fußball

KIRCHENNACHRICHTEN
Evangelischer Pfarrbereich Teicha

Juli 2023
Monatsspruch:
„Jesus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die, die euch 
verfolgen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.“  
(Matthäus 5,44-45)

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 09.07.  5. So.n.Trinitatis
 10:00 Uhr GD   Teicha
Sonntag, 16.07.  6. So.n.Trinitatis
 10:00 Uhr GD   Sennewitz
Sonntag, 23.07.  7. So.n.Trinitatis
 10:30 Uhr zentraler GD Petersberg
Sonntag, 30.07.  8. So.n.Trinitatis
 10:30 Uhr zentraler GD Petersberg
Sonntag, 06.08.  9. So.n.Trinitatis
 10:00 Uhr GD  Merkewitz
 10:00 Uhr GD   Gutenberg

KINDER in der KIRCHE
Herzliche EINLADUNG zum KINDERPFARRHAUS, wie immer 
in Teicha im Gemeindezentrum, dienstags ab 16:00 Uhr. 
(Kaffee, Andacht, Thema, Basteln, Spiele...) 
Hier können wir Geschichten von Gott und der Welt kennenler-
nen, einen netten Kaffeeklatsch erleben, ganz wilde und auch 
ruhige Spiele im Garten mit anderen Kindern probieren sowie 
Spaß an Basteln und Experimenten haben. Kommt doch mal 
vorbei und macht mit! Und wenn Eltern mitkommen möchten, 
sind sie beim Kaffee herzlich willkommen. In den Ferien findet 
kein Kinderpfarrhaus statt.

KIRCHENENGEL
Seit Dezember 2021 treffen sich junge Familien mit Kindern 
von 1 Jahr bis zum Vorschulalter im Gemeindezentrum; immer 
am zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 15:45 -16:45 
Uhr miteinander singen, spielen, Kreatives gestalten und, und, 
und, … Es gibt angeleitete Aktionen aber auch das gemein-
same Freispiel der Kinder, Begrüßungs- und Abschiedsrituale 
(z.B. Mitmach-Lieder), wiederkehrende jahreszeitliche und kir-
chenjahrbezogene Aktionen, natürlich ist auch der Austausch 
der Eltern ein weiterer wichtiger „Programmpunkt“! Wir freuen 
uns auf weitere Interessierte.

Café Plus
Un(wild)kräuter in unserm Garten
Immer am 2. Mittwoch im Monat

ab 14:30 Uhr
Kommen Sie doch auch!

Zum offenen Gemeindezentrum Teicha
Am 12. Juli 2023
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MUSIK IM PFARRBEREICH
Posaunenchor im Gemeindehaus in Sennewitz, jeden Diens-
tag um 19:00 Uhr
Kirchenchor im Gemeindezentrum Teicha, jeden Montag um 
17:45 Uhr.

KONZERT zur Orgelreihe „ORGEL-plus“ 2023
Auch in diesem Jahr laden wir ein zur Orgelreihe „ORGEL-
plus“ mit Konzerten von Mai bis Oktober immer am 4. Sonntag 
im Monat um 17:00 Uhr in der St. Mauritius Kirche in Teicha. 
Am 23. Juli laden wir ein zum Konzert Orgel plus Gesang. 
Wir erleben an der Orgel: Prof. Matthias Dreißig, 
   Gesang: Johanna Dreißig.
Der Eintritt ist frei.

Weitere Interessierte können sich melden unter der Telefon-
nummer 034606-20333 oder eine Mail senden an Ev.Pfarramt-
Teicha@t-online.de oder ganz klassisch einen Brief per Post 
an: Evangelische Pfarramt Teicha, OT Teicha, Dorfplatz 19, 
06193 Petersberg.
Sprechzeiten: im Pfarrhaus Teicha: Dienstag 17:30-18:30 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
Telefonisch bin ich unter 034606 – 20333 zu erreichen.
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Dienstag 13:00-17:30 Uhr und 
Donnerstag 08:00-12:00 Uhr

Es grüßt Sie und wünscht eine gesegnete Zeit, 
Ihr David Joram, Gemeindepädagoge und Pfarrer

STIFTSKIRCHE  PETERSBERG
Veranstaltungen im Juli 2023

Jeden Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst 
Die Schwestern und Brüder vom Kloster Petersberg

grüßen Sie herzlich.

KIRCHENNACHRICHTEN 
für das Evangelische Kirchspiel Ostrau mit Ostrau, 

Mösthinsdorf, Kütten und Drobitz

GOTTESDIENSTE
Kütten und Drobitz

Sonntag, 9. Juli 2023, 10 Uhr  Drobitz

EINLADUNG
Zu einem ökumenischen Gottesdienst in Brachstedt am Sonn-
tag, dem 16. Juli 2023, um 10 Uhr sind alle herzlich einge-
laden. Gäste in diesem Gottesdienst sind Vertreterinnen und 
Vertreter der polnischen Partnergemeinden der Ortschaften 
Brachstedt und Teicha. Der Gottesdienst wird vom Pfarrer 
Christoph Schulz aus Ostrau gehalten. Er vertritt an diesem 
Tag den Ortspfarrer Johannes Thon aus Hohenthurm.

FRAUEN
Die Frauenhilfe ist am Mittwoch, dem 19. Juli 2023, um 15 Uhr 
im Pfarrhaus in Ostrau.

DANK
Der Gemeindekirchenrat dankt der Ostrauer Agrar GmbH für 
das Schlegeln der großen Wiese auf dem Friedhof in Ostrau 
vor Pfingsten.

KIRCHENNACHRICHTEN 
für die Evangelische Kirchengemeinde Krosigk 

mit Krosigk und Kaltenmark

EINLADUNG
Zu einem ökumenischen Gottesdienst in Brachstedt am Sonn-
tag, dem 16. Juli 2023, um 10 Uhr sind alle herzlich einge-
laden. Gäste in diesem Gottesdienst sind Vertreterinnen und 
Vertreter der polnischen Partnergemeinden der Ortschaften 
Brachstedt und Teicha. Der Gottesdienst wird vom Pfarrer 
Christoph Schulz aus Ostrau gehalten. Er vertritt an diesem 
Tag den Ortspfarrer Johannes Thon aus Hohenthurm.

Evangelisches Pfarramt Ostrau, Pfarrer Christoph Schulz
OT Ostrau, Karl-Marx-Str. 89, 06193 Petersberg

Tel. 034600-20284
Katholische Gemeinden „St. Josef“ Löbejün,
„St. Petrus“ Wettin und „St. Michael“ Ostrau 

   14. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 09.07.2023 09.00 Uhr Heilige Messe in Wettin 
   10.30 Uhr Heilige Messe in Ostrau 

   15. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 16.07.2023 09.00 Uhr Heilige Messe in Wettin 
   10.30 Uhr Heilige Messe in Löbejün 

   16. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 22.07.2023 18.00 Uhr Wortgottesfeier in Wettin 
Sonntag, 23.07.2023 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Ostrau 

   17. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 30.07.2023 09.00 Uhr Heilige Messe in Wettin 
   10.30 Uhr Heilige Messe in Löbejün 

   18. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 05.08.2023 18.00 Uhr Wortgottesfeier in Wettin 
Sonntag, 06.08.2023 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Ostrau

 

 

 

 

Beratungsangebot
und Hilfe bei Anträgen

Wir bieten Euch eine kostenlose Beratung an und helfen Euch 
u.a. einen Pflegegrad, medizinische Hilfsmittel oder die Schwer-
behinderung zu beantragen. Wir haben ein umfangreiches  
Wissen und Erfahrung von über zehn Jahren Beratung, was wir 
Euch gern zur Verfügung stellen wollen.

Unser Beratungsspektrum umfasst u.a.:
•	 Schwerbehindertenrecht und Schwerbehindertenausweis, 
•	 Medizinische Hilfsmittel der KK, Physio- und Ergotherapie,
	 Fahrtkostenerstattung zu ambulanten Arztterminen, 
•	 Pflegegrad und pflegeunterstützende Leistungen,
	 Sach- und Geldleistungen
•	 Unterstützung und Teilhabe von Menschen 
	 mit Behinderung, 
•	 Persönliche Assistenz, Schulbegleiter,
	 integrative Bildungsmöglichkeiten uvm.

Termine ab sofort bitte nur nach
telefonischer Vereinbarung unter:

( 0345/78235640.

Annett Melzer und Ulf Karge

 

 

W i r b i e t e n B e r a t u n g z u : 
 

 
Behinderten- und Sozialrecht SGB XII, 
Medizinrecht SGB V, Pflege SGB XI, 
Teilhabe und Persönliches Budget SGB IX 

 
Schwerbehindertenrecht,

   
   Bera tungs s te l le  für  
          a l l e Menschen   
 mit  Bee in t r ä cht i gu nge n  
 
   im  Ve re in  KL IFS  e . V . 

 

Pflege (Pflegegrad), Pflege- 
hilfsmittelpauschale, wohnumfeld- 
verbessernde Maßnahmen bei der 
Pflegekasse, 
 

Medizin. Hilfen, Fahrtkosten, Hilfsmittel, 

Arbeit und Beschäftigung für Menschen 
mit Behinderung, 

 
Selbsthilfe und ehrenamtliche Tätigkeit 
für Menschen mit Handicap, 
Freizeitangebote, 

 

integrative Bildungsmöglichkeiten, 
 

Assistenzleistungen (med. 
Behandlungspflege, Rund-um-die-Uhr- 
Assistenz, Freizeitassistenz, 
Integrationshelfer, Arbeitsassistenz) 

   zahlreichen Leistungen des      
 Behinderten – und Sozia lrecht ,    
         Persönl iches Budget,   

   Assistenzleistungen in 
unterschiedlicher Form 
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